
Öffnungszeiten der weiteren städtischen Einrichtungen finden Sie auf Seite 2.
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Tel. Stadtverwaltung:	 07309 - 84-0
Redaktionsschluss (E-Mail) Di 18 Uhr
stadtanzeiger@weissenhorn.de

Öffnungszeiten Stadtverwaltung:
Montag - Freitag	 8 - 12 Uhr
Montagnachmittag	 15 - 17 Uhr
Donnerstagnachmittag	 14 - 17.30 Uhr 

Stadt Weißenhorn • Schlossplatz 1 • 89264 Weißenhorn

Stadt 
Weißenhorn

FOTOGRAF: KARL KRIPPNER
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Kleinschwimmhalle
Montag: ����������������������������������������17.00 Uhr bis 19.00 Uhr
�������������������������������19.00 Uhr bis 21.00 Uhr nur für Frauen
Dienstag: ������������������������������������ 17.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Mittwoch: ��������� 15.30 Uhr bis 17.00 Uhr Kindernachmittag
���������������������������������������������������� 17.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Donnerstag:�����������������������������������  13.00 Uhr bis 15.00 Uhr
������������������������������������������������nur für Senioren ab 60 Jahre
���������������������������������������������������� 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Jugendhaus
geschlossen

Sitzung des Hauptausschusses
Am Montag, 13. Januar 2020, findet um 18:00 Uhr im Sit-
zungssaal, Schlossplatz 1, 89264 Weißenhorn, eine Sitzung 
des Hauptausschusses statt.

Tagesordnung Öffentliche Sitzung:
1. Bekanntgaben
2. Änderung der Gebühren für das Entleihen des Ge-

schirrmobils

Christbaumsammlung 2020
Im Stadtgebiet Weißenhorn und in sämtlichen Stadtteilen 
werden am Montag, den 13.01.2020 die Christbäume 
durch eine von der Stadt beauftragte Firma eingesammelt. 
Bei schlechtem Wetter (Schneefall, starke Winde) kann sich 
der Ablauf der Sammelaktion etwas verzögern. Die Christ-
bäume sollten jedoch erst am Montag, den 13.01.2020 und 
keinesfalls schon am Wochenende zuvor bereitgestellt 
werden.
Bitte entfernen Sie jeglichen Christbaumschmuck. Wer die-
sen Termin verpasst hat, kann seinen Baum selbst über den 
Wertstoffhof zu den üblichen Öffnungsterminen entsorgen. 
Auch wäre es möglich, vorab den Christbaum am Samstag, 
11.01.2020 in der Zeit von 09.00 Uhr bis 13.00 Uhr in der 
Städt. Kompostieranlage anzuliefern.
Weißenhorn, 23.12.2019

ERNST PETER KELLER, 2. BÜRGERMEISTER

Sebastianimarkt am 15.01.2020
Am Mittwoch, den 15. Januar 2020 findet der Sebastia-
nimarkt statt.
Der Markt beginnt um 8.00 Uhr und endet um 18.00 Uhr. 
Händler aus nah und fern werden wie immer entlang der 
Hauptstraße, dem Kirch- u. Hauptplatz sowie der Memmin-
ger Straße eine vielfältige Palette an Nützlichem und Schö-
nem sowie an Kulinarischem bereithalten. Aus gegebenem 
Anlass weisen wir darauf hin, dass in diesen Bereichen be-
reits ab 6.00 Uhr morgens ein absolutes Halteverbot besteht. 

Heimatmuseum
geschlossen

Bücherei, Telefon 07309 / 2923
Dienstag �������  09.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 15.00 - 19.30 Uhr
Mittwoch ������������������������������������������������ 13.00 - 19.30 Uhr
Donnerstag ��������������������������������������������� 15.00 - 19.30 Uhr
Freitag und Samstag�������������������������������� 09.00 - 12.00 Uhr

Kompostieranlage
Nächster Öffnungstag während der Winterzeit:
Samstag, 11. Januar 2020: ��������������������09.00 - 13.00 Uhr

Wertstoffhof
mittwochs: ������������������������������������  16.00 Uhr bis 19.00 Uhr
freitags: �����������������������������������������14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
samstags: ��������������������������������������  09.00 Uhr bis 13.00 Uhr
An gesetzlichen Feiertagen sowie am 24.12. und 31.12. ge-
schlossen

Mülleimerumtausch/Mülleimerausgabe
im Wertstoffhof.
Das dazu erforderliche Formular ist bei der Stadt Weißen-
horn, Frau Miller erhältlich, Telefon 07309/84303

Städtisches Freibad
geschlossen

Ihre Ansprechpartnerin: Frau Sabine Herrmann, 
Tel. 07309 / 84-101

Ihre Beiträge:
•	 Zur Veröffentlichung Ihrer Beiträge benötigen wir Ihre 

druckfähigen Artikel möglichst als Word-Datei gesen-
det an: stadtanzeiger@weissenhorn.de

•	 Beachten Sie bitte die Höchstzeichenzahl von 2000 
Zeichen pro Artikel

•	 Jeder Artikel kann nur einmal veröffentlicht werden
•	 Bei Fotoeinsendungen benötigen wir die Angabe des 

Fotografen. Zudem müssen die abgebildeten Perso-
nen der Veröffentlichung zugestimmt haben (Abfra-
ge der Zustimmung erfolgt immer durch den Einsen-
denden)

Der Redaktionsschluss ist jeweils dienstags um 18:00 
Uhr (bitte beachten Sie den evtl. geänderten Redaktions-
schluss bei anstehenden Feiertagen).
Stadtanzeiger online lesen unter: www.weissenhorn.de
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Eine dementsprechende Beschilderung wird rechtzeitig auf-
gestellt. Wir bitten alle Fahrzeughalter dies zu beachten. 
Bitte denken Sie beim Parken auch an die Rettungswege! 
Ebenso ist an diesem Tag von 05.00 - 19.00 Uhr die Innen-
stadt teilweise für den Verkehr gesperrt. Folgende Straßen 
sind von der Sperrung betroffen:
- Illerberger Straße ab Obere Mühlstraße bis zum Kreisver-

kehr Hauptplatz
- Memminger Straße vom Hauptplatz bis zur Einmündung 

Hagenthalerstraße
- Hauptstraße vom Oberen Tor bis zur Abzweigung Kon-

rad-Huber-Straße

Wir bitten alle Verkehrsteilnehmer, die ausgeschilderten Um-
leitungen über die Herzog-Georg-Straße, Bahnhofstraße, 
Östliche Promenade und die Konrad-Huber-Straße zu nutzen.

Die weiteren Märkte:
22.04.2020 - Ostermarkt
08.07.2020 - Ulrichsmarkt
14.10.2020 - Gallusmarkt
13.01.2021 - Sebastianimarkt

Hinweis: Andienung der Geschäfte am Markttag ist nur ein-
geschränkt möglich!

Jugendförderung 2020
Jugendförderung der Stadt Weißenhorn 
im Rahmen der Vereinsarbeit der 
Weißenhorner Vereine im Jahr 2020
Den Weißenhorner Vereinen wurde für den Bereich der Ju-
gendbetreuung in den vergangenen Jahren pro Jugendli-
chem (bis 18 Jahre) 20 € Unterstützung gewährt. Hierbei ist 
es unerheblich, ob Jugendliche in mehreren Vereinen tätig 
sind. Auswärtige Jugendliche wurden im Rahmen der För-
derung gleichbehandelt. Auch im Jahr 2020 ist beabsich-
tigt, die Jugendförderung fortzusetzen und entsprechende 
Finanzmittel im Haushaltsplan bereitzustellen. Wir bitten 
die zuständigen Vereinsvorstände die Anzahl der Jugendli-
chen unter 18 Jahren (Stichtag 01.01.2020) bis spätestens 
15.02.2020 der Stadt schriftlich mitzuteilen. Die Liste sollte 
folgende Angaben enthalten:
Namen, Vornamen, Straße, Ort und Geburtsdatum
Selbstverständlich werden die Angaben im Rahmen der Da-
tenschutzbestimmungen vertraulich behandelt.
Weißenhorn, 27.12.2019

DR. WOLFGANG FENDT, 1. BÜRGERMEISTER

Öffentliche Bekanntmachung

Festsetzung und Entrichtung der 
Grundsteuer für das Kalenderjahr 2020
Letztmals ergingen nach der Hauptveranlagung zum 
01.01.2014 auf Grund der finanzamtlichen Messbescheide 
für alle wirtschaftlichen Einheiten generelle Grundsteuerbe-
scheide. Weitere Grundsteuerbescheide wurden und werden 
nach später folgenden finanzamtlichen Grundsteuermessbe-
scheiden bekannt gegeben.

Dies gilt insbesondere bei einer Neu- und Nachveranlagung.
Vorbehaltlich der Erteilung schriftlicher Grundsteuerbeschei-
de für das Jahr 2020 wird hiermit gemäß § 27 Abs.3 des 
Grundsteuergesetzes (GrStG) vom 07.08.1973 (Bundes-
gesetzblatt [BGBI.] I, S. 965), geändert durch die Gesetze 
vom 14.12.1976 (BGBI. I, S.3341), vom 23.09.1990 (BGBI.II, 
S.885), vom 13.09.1993 (BGBI. I, S.1569), vom 27.12.1993 
(BGBI. I, S.2378, 1994 I, S.2439), vom 14.09.1994 (BGBI. I, 
S.2325), vom 29.10.1997 (BGBI. I, S. 2590), vom 19.12.1998 
(BGBI. I, S.3836), vom 22.12.1999 (BGBI. I, S.2601) und vom 
19.12.2000 (BGBI. I, S.1790) die Grundsteuer für das Kalen-
derjahr 2020 in gleicher Höhe wie im Vorjahr festgesetzt.
Dies bedeutet, dass die Steuerpflichtigen, die keinen Grund-
steuerbescheid für 2020 erhalten, im Kalenderjahr 2020 die 
Grundsteuer in bisheriger Höhe wie im Kalenderjahr 2019 
zu entrichten haben. Für diese treten mit dem Tag der öf-
fentlichen Bekanntmachung die gleichen Rechtswirkungen 
ein, wie wenn Ihnen an diesem Tag ein schriftlicher Steuer-
bescheid für 2020 zugegangen wäre. Die Grundsteuer wird 
je zu einem Viertel des Jahresbetrages am 15. Februar, 15. 
Mai, 15. August und 15. November 2020, vorbehaltlich 
einer anderen getroffenen Regelung, fällig. Die Grundsteu-
erbescheide und die Begründung hierzu können bei der 
Stadt Weißenhorn, Schlossplatz 1, 89264 Weißenhorn, ein-
gesehen werden. Diese öffentliche Grundsteuerfestsetzung 
gilt zwei Wochen nach dem Tag der Veröffentlichung als be-
kannt gegeben.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Steuerfestsetzung kann innerhalb eines Monats 
nach seiner Bekanntgabe entweder Widerspruch eingelegt 
(siehe 1.) oder unmittelbar Klage erhoben (siehe 2.) werden, 
schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch in einer für 
den Schriftformersatz zugelassenen1 Form.
1. Wenn Widerspruch eingelegt wird
ist der Widerspruch einzulegen bei der Stadt Weißenhorn, 
Schlossplatz 1, 89264 Weißenhorn.
Sollte über den Widerspruch ohne zureichenden Grund in 
angemessener Frist sachlich nicht entschieden werden, so 
kann Klage beim Bayerischen Verwaltungsgericht Augs-
burg, Postfachanschrift: Postfach 112343, 86048 Augsburg, 
Hausanschrift: Kornhausgasse 4, 86152 Augsburg erhoben 
werden. Die Klage kann nicht vor Ablauf von drei Monaten 
seit der Einlegung des Widerspruchs erhoben werden, außer 
wenn wegen besonderer Umstände des Falles eine kürzere 
Frist geboten ist.
Die Klage muss den Kläger, den Beklagten (Stadt Weißen-
horn) und den Gegenstand des Klagebegehrens bezeich-
nen und soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur 
Begründung dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen 
angegeben, der angefochtene Bescheid soll in Urschrift oder 
in Abschrift beigefügt werden.
Der Klage und allen Schriftsätzen sollen Abschriften für die 
übrigen Beteiligten beigefügt werden.
2. Wenn unmittelbar Klage erhoben wird
ist die Klage bei dem Bayerischen Verwaltungsgericht in 
Augsburg, Postfachanschrift: Postfach 112343, 86048 
Augsburg, Hausanschrift: Kornhausgasse 4, 86152 Augs-
burg, zu erheben.
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Aus der Sitzung  
des Bau- und Werksausschusses  
am 09. Dezember 2019
1. Bekanntgaben

Bürgermeister Dr. Wolfgang Fendt verlas zunächst ein Dan-
kesschreiben von Stadtrat Biberacher: „Ein dickes Lob für 
den Bauhof. Sie sind eine wesentliche Stütze der Stadt. 
Sie sorgen für einen reibungslosen Ablauf, oftmals vor den 
Kulissen und noch viel häufiger im Hintergrund. Durch die 
Übernahme zahlreicher Gewerke spart die Stadt jährlich 
hohe Kosten ein.“ In diesem Zusammenhang wies Bürger-
meister Dr. Wolfgang Fendt darauf hin, dass der Bauhof den 
Weihnachtsmarkt wieder optimal vorbereitet habe. Es sei 
wieder eine gelungene Veranstaltung gewesen.
Anschließend wolle er auf die Anfragen aus der letzten Sit-
zung eingehen. Stadtrat Niebling habe sich zu den Pollern 
am Kirchplatz erkundigt. Dies sei vor Ort besprochen wor-
den. Die neuen Poller mit der Kette würden bleiben. Die an-
deren würden durch die historischen Poller ersetzt.
Stadtrat Niebling habe ferner bezüglich der Heizung im Ge-
bäude des Fußballvereins an der Illerberger Straße nachge-
fragt. Diesbezüglich seien mehrere Punkte zu klären. Zum 
einen ob die Stadt oder der Fußballverein die Rechnung für 
die neue Heizung bezahlen müsse. Nach seiner Auffassung 
sei wohl die Stadt dafür zuständig, da der Fußballverein sich 
lediglich um die Instandhaltung kümmern müsse. Zum an-
deren habe er den Anschluss des Gebäudes an die Fernwär-
meversorgung prüfen lassen. Problem hierbei sei, dass dies 
erst in zwei Jahren möglich sei. Nachdem die Heizung jetzt 
nicht funktioniere, könne man so lange nicht warten.
Stadtrat Franz Josef Niebling brachte vor, dass jemand an-
deres dafür zuständig sei, die Heizung zu ersetzen, da es 
um die gesamte Heizanlage gehe. Die Fußballer hätten zwar 
Warmwasser, aber keine Heizung in den Umkleidekabinen. 
Es müsse daher schleunigst etwas unternommen werden. 
Von einem Weißenhorner Heizungsbauer liege bereits ein 
Angebot vor. Wie Bürgermeister Dr. Fendt auch angespro-
chen habe, werde ein Fernwärmeanschluss jetzt nicht mög-
lich sein.
Bürgermeister Dr. Wolfgang Fendt teilte mit, dass mit dem 
Fußballverein vereinbart worden sei, dass diese den Zuschus-
santrag stellen würden. So gebe es 30 % höhere Zuschüs-
se, als wenn die Stadt den Antrag stellen würde. Weiterhin 
werde ein Antrag auf Erbbaurechtsverlängerung kommen. 
In dem Vertrag müsse geregelt werden, dass die Stadt Zu-
griff auf das Grundstück haben dürfe, wenn dieses benötigt 
werde.
Stadtrat Franz Josef Niebling entgegnete, dass der Fußball-
betrieb zukünftig nicht mehr an dieser Stelle weitergehen 
sollte, wie auch ISEK ergeben habe. Bisher habe dies noch 
nicht besprochen werden können, da die Klausurtagung auf 
das kommende Jahr verschoben worden sei. Deshalb werde 
es nicht funktionieren, dort eine neue Heizung einbauen zu 
lassen und die Fußballer dies mit Zuschüssen finanzieren zu 
lassen. Da mache die Stadt dann was falsch. So gerne er die 
Fußballer möge, aber für diese könne bestimmt ein anderer 
Platz für das Training gefunden werden.

Die Klage muss den Kläger, den Beklagten (Stadt Weißen-
horn) und den Gegenstand des Klagebegehrens bezeich-
nen und soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur 
Begründung dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen 
angegeben, der angefochtene Bescheid soll in Urschrift oder 
in Abschrift beigefügt werden.
Der Klage und allen Schriftsätzen sollen Abschriften für die 
übrigen Beteiligten beigefügt werden.
3. Einwendungen,
die sich gegen die Grundsteuerpflicht überhaupt oder gegen 
den Grundsteuermessbetrag richten, sind nicht mit dem vor-
bezeichneten Rechtsmittel geltend zu machen, sondern bei 
dem Finanzamt anzubringen, das den Messbescheid (Zerle-
gungsbescheid) erlassen hat.
Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:
1Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist 
nicht zugelassen und entfaltet keine rechtlichen Wirkun-
gen! Nähere Informationen zur elektronischen Einlegung von 
Rechtsbehelfen entnehmen Sie bitte der Internetpräsenz der 
Bayerischen Verwaltungsgerichtsbarkeit (www.vgh.bayern.de) 
und der Stadt Weißenhorn (www.weissenhorn.de). Kraft Bun-
desrechts wird in Prozessverfahren vor den Verwaltungsgerich-
ten infolge der Klageerhebung eine Verfahrensgebühr fällig.
Weißenhorn, den 07.01.2020

DR. WOLFGANG FENDT, 1. BÜRGERMEISTER

Hundesteuerfälligkeit am 15.02.2020
Wir dürfen darauf hinweisen, dass die Hundesteuer für 
2020 am 15.02.2020 fällig ist. Hierzu erfolgt keine neue Be-
scheiderstellung, da es sich bei den bisher erteilten Beschei-
den um Mehrjahresbescheide handelt. Bei Steuerpflichtigen, 
die eine Einzugsermächtigung erteilt haben, wird die Abbu-
chung automatisch durchgeführt. Barzahler werden gebe-
ten, die Hundesteuer bei Fälligkeit pünktlich zu überweisen.

Regionale Energieagentur  
Ulm/Neu-Ulm

Neutrale und kostenlose  
Gebäude-Energieberatung
Ein effizienter Umgang mit Energie spart nicht nur viel Geld, 
sondern steigert auch den Wohnkomfort und dient dem 
Klimaschutz. Wärmedämmung und energetische Gebäu-
destandards, Heizungs- und Lüftungstechnik, erneuerbare 
Energien und Förderprogramme sind deshalb Themen, die 
viele Immobilienbesitzer interessieren. Die Regionale Ener-
gieagentur Ulm/Neu-Ulm möchte Hauseigentümern und 
energiebewussten Bürgern unabhängig und neutral ihre 
individuellen Möglichkeiten aufzeigen. Deshalb findet am 
Donnerstag, 23. Januar 2020 von 14:00 - 17:00 Uhr in 
Zusammenarbeit mit der Stadt Weißenhorn eine Beratung 
durch geprüfte Energieberater im Rathaus statt. Bitte brin-
gen Sie zum Beratungstermin Unterlagen wie Baupläne, 
Bilder und Messprotokolle mit. Um die Beratungsgespräche 
koordinieren zu können, bitten wir um Anmeldung bis 21. 
Januar 2020 bei Frau Braun oder Frau G. Werdich, Telefon: 
07309-840.
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 Stadtrat Thomas Schulz stellte dar, dass die Grundzüge des 
Bebauungsplanes gestört wären, wenn man dieses Vorha-
ben zulassen würde, sodass der Bebauungsplan geändert 
werden müsste.
Stadtrat Herbert Richter, Stadtrat Gunther Kühle und Stadt-
rat Thomas Schulz brachten vor, dass es für die Einschätzung 
des Vorhabens hilfreich gewesen wäre, wenn dem Antrag 
eine Darstellung der Höhenentwicklung beigefügt gewesen 
wäre. Mit den vorliegenden Unterlagen bleibe nichts ande-
res übrig, als diesen abzulehnen.
Stadtrat Johannes Amann äußerte, dass der Bebauungsplan 
die Anzahl der Vollgeschosse eindeutig festlege. Nun werde 
wieder ein Präzedenzfall mit einer Ausnahme geschaffen, 
der nicht sein müsse. Jeder der dort einen Bauplatz gekauft 
habe, habe das Recht, dass der Bebauungsplan auch nach 30 
Jahren noch gelte. Dann müsse der Bauauschuss entschei-
den, dass der Bebauungsplan geändert werden würde, mit 
der Konsequenz, dass alle anderen Anlieger vor den Kopf 
gestoßen würden, die nach dem bisherigen Bebauungsplan 
gebaut hätten. Vor einem solchen Beschluss wolle er aber 
wissen, was die Nachbarn hierzu sagen würden.
Bürgermeister Dr. Wolfgang Fendt informierte, dass Unter-
schriften von den Nachbarn vorliegen würden, dass sie mit 
dem geplanten Bauvorhaben nicht einverstanden seien.
Stadtrat Michael Schrodi zeigte auf, dass es in Weißenhorn 
einige Grundstücke gebe, auf denen vorher ein Einfami-
lienhaus gestanden habe, welches durch ein dreistöckiges 
Mehrfamilienhaus ersetzt worden sei. Eine Bebauungs-
planänderung sei da nie notwendig gewesen. Man könne 
nicht mehr so bauen wie vor 50 Jahren. Alle würden bezahl-
baren Wohnraum fordern, aber gebaut werden dürfe nichts, 
da immer irgendjemand dagegen sei.
Stadträtin Kornelia Raschke schlug vor, dass das Bauvorha-
ben in der Phase noch entsprechend dem Bebauungsplan 
geändert werden könne. Gegebenenfalls könne an die Er-
richtung von Reihenhäusern oder drei oder vier einzelne 
kleinere Häuser gedacht werden. So könnte viel Wohnraum 
geschaffen und gleichzeitig der Bebauungsplan eingehalten 
werden.

Beschluss:
„Das Einvernehmen wird nicht erteilt.“

Abstimmungsergebnis: 9:6 (Zustimmung)

***********************

2.2. Antrag auf Baugenehmigung: Neubau eines 
Wohnhauses mit Garage
Riedweg, 89264 Weißenhorn, ST Biberachzell

Sachverhalt:
Der Antragsteller möchte ein Wohnhaus mit Garage errich-
ten. Hierzu werden zwei Befreiungen vom Bebauungsplan 
„von-Thürheim-Straße“ beantragt.
Gemäß den Festsetzungen im Bebauungsplan ist eine 
Dachneigung von 35° bis 45° zulässig. Weiterhin muss das 
zweite Vollgeschoss im Dachraum liegen.
Der Antragsteller plant nun eine Dachneigung von 22° so-
wie die Lage des zweiten Vollgeschosses im Obergeschoss 
und Dachraum. Aufgrund der geringen Dachneigung ist das 
Dachgeschoss kein Vollgeschoss.

Bürgermeister Dr. Wolfgang Fendt meinte, dass diese The-
matik nach einer ordentlichen Aufbereitung in einer anderen 
Sitzung dargestellt werde. Wenn er Stadtrat Niebling aber 
nun richtig verstehe, dürfe die Stadt die Heizung nicht er-
neuern.
Bürgermeister Dr. Wolfgang Fendt berichtete abschließend, 
dass Stadtrat Niebling in der letzten Sitzung um die Aufstel-
lung eines Pollers am Geh- und Radweg beim neuen Bau-
gebiet in Wallenhausen gebeten habe, da dieser derzeit als 
Abkürzung von Autos genutzt werde. Von Seiten des Bau-
amtes sei mitgeteilt worden, dass ein Poller angebracht wer-
de, sobald die Witterung es zulasse.

***********************

2. Bauanträge und Bauvoranfragen
2.1. Antrag auf Vorbescheid: Neubau eines 

Mehrfamilienhauses
Rufenbergstraße, 89264 Weißenhorn, 
ST Bubenhausen

Sachverhalt:
Der Antrag war bereits für die Sitzung vom 11.11.2019 vor-
gesehen. Aufgrund des Wunsches des Antragstellers, vor 
einer Entscheidung eine Ortsbesichtigung durchzuführen, 
wurde der Tagesordnungspunkt zurückgestellt. Die Ortsbe-
sichtigung wird vor der heutigen Sitzung erfolgen.
Der Antragsteller plant, in Bubenhausen ein Mehrfamilien-
haus zu errichten. Mit seiner Bauvoranfrage möchte er nun 
abklären, ob er hinsichtlich der Zahl der Vollgeschosse sowie 
der Dachneigung und Kniestockhöhe vom für das Grund-
stück geltenden Bebauungsplan abweichen darf.
Der Bebauungsplan setzt für dieses Grundstück eine einge-
schossige Bebauung fest. Das Haus soll jedoch zweigeschos-
sig werden zzgl. Dach- und Kellergeschoss.
Weiterhin soll die Kniestockhöhe um 35 cm auf 75 cm er-
höht werden sowie das Dach eine Neigung von 40 – 45° 
anstatt den vorgegebenen 27 – 32° erhalten.
Aufgrund der Erhöhung des Kniestocks auf 75 cm und der 
geringen Dachneigung kann das Dachgeschoss wie ein drit-
tes Vollgeschoss wirken.
Die Umgebungsbebauung ist an die eingeschossige Bebau-
ung orientiert.
Hinsichtlich der baurechtlichen Beurteilung haben sich aus 
Sicht der Verwaltung keine Änderungen ergeben. Der ge-
plante Neubau erscheint weiterhin als zu massiv. Es wird da-
her vorgeschlagen, dass Einvernehmen nicht zu erteilen.

Diskussion:
Stadtrat Michael Schrodi, Stadtrat Ulrich Fliegel, Stadtrat Pe-
ter Niesner und Stadtrat Franz Josef Niebling vertraten die 
Meinung, dass aufgrund der zweigeschossigen Bebauung 
auf der gegenüberliegenden Straßenseite und in der wei-
teren Umgebung sowie im Sinne der Nachverdichtung dem 
Vorhaben zugestimmt werden könne.
Bürgermeister Dr. Wolfgang Fendt wies darauf hin, dass im 
Bebauungsplan auf der einen Seite eine eingeschossige Be-
bauung festgesetzt sei und auf der anderen eine zweige-
schossige. Die Häuser seien also gemäß dem Bebauungsplan 
errichtet worden. Auf der Seite der eingeschossigen Bebau-
ung gebe es nur am östlichen Ende einen Bezugsfall, der 
zwei Geschosse habe.
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Bürgermeister Dr. Wolfgang Fendt zeigte auf, dass im Sach-
bericht genannt sei, dass die Satzungsänderung lediglich 
für Mischgebiete gelten solle. Rein rechtlich gesehen könne 
man sich auf die derzeit geltende Werbeanlagensatzung be-
ziehen und das Einvernehmen versagen. Das Landratsamt 
werde dann vermutlich das Einvernehmen ersetzen.
Stadtrat Franz Josef Niebling äußerte, dass man die Satzung 
als gegeben nehmen müsse und für das Vorhaben eine Be-
freiung zulassen müsse.
Stadtrat Gunther Kühle meinte, dass letztendlich der Be-
schlussvorschlag zähle. Dieser laute, dass das Einvernehmen 
erteilt werde, was somit die Ausnahmegenehmigung bein-
halte. Der Sachbericht sei nur etwas irritierend.
Bürgermeister Dr. Wolfgang Fendt erklärte, dass in der Sat-
zung keine Ausnahmeregelung enthalten sei. Rechtlich kor-
rekt sei es, das Einvernehmen zu versagen, da momentan die 
derzeitige Satzung gelte.
Stadtrat Michael Schrodi erkundigte sich, warum die Ent-
scheidung dem Bauausschuss vorgelegt werde, wenn es 
ohnehin keinen Entscheidungsspielraum gebe und die Wer-
beanlage aufgrund der Satzung abgelehnt werden müsse.
Bürgermeister Dr. Wolfgang Fendt entgegnete, dass der 
Bauausschuss für die Entscheidung zuständig sei. Stadtrat 
Michael Schrodi stellte den Antrag zur Geschäftsordnung, 
dass der Tagesordnungspunkt zurückgestellt werde.
Beschluss:
„Der Tagesordnungspunkt wird zurückgestellt.“

Abstimmungsergebnis: 11:4 (Zustimmung)

***********************

2.5. Antrag auf Baugenehmigung: Neubau eines 
Carports mit Abstellraum
Spitzwegstraße, 89264 Weißenhorn

Sachverhalt:
Die Bauherren beantragen die Errichtung eines Carports mit 
Abstellraum. Das Gebäude soll mit einem Satteldach verse-
hen werden und eine Gesamtlänge von 8,94 m und eine 
Gesamtbreite von 6,24 m haben. Die Höhe beträgt 4,06 m. 
Das Wohnhaus der Bauherren befindet sich westlich des zu 
bebauenden Grundstücks aber auf einer gesonderten Flur-
nummer. Das Grundstück liegt innerhalb des Bebauungspla-
nes „Holbeinstraße“. Für die Errichtung des Carports wer-
den hiervon nun Befreiungen benötigt.
Im Bebauungsplan ist eine Baugrenze festgesetzt, welche ei-
nen Abstand der Bebauung zur Straße von 3,00 m festsetzt. 
Der Carport überschreitet diese Grenze um 0,50 m, sodass 
ein Abstand von 2,50 m verbleibt. Die Baugrenze entspricht 
auch der grundsätzlichen Regelung, dass zwischen Garagen 
und der Verkehrsfläche ein Stauraum von 3,00 m einzuhal-
ten ist.
Weiterhin wird das Vorhaben aufgrund der geringen Grund-
stücksgröße fast die gesamte Grundstücksfläche in Anspruch 
nehmen. Die Bauherren können somit nicht die festgesetzte 
Grundflächen- und Geschossflächenzahl einhalten.
Aus Sicht der Verwaltung sollte der Abstand zur Verkehrs-
fläche in jedem Fall eingehalten werden. Den beantragten 
Befreiungen kann somit nicht zugestimmt werden.

Bezüglich des Vorhabens wurde bereits eine Bauvoranfra-
ge gestellt, welche in der Sitzung des Bauausschusses vom 
15.05.2017 behandelt worden ist. Damals wurde das Ein-
vernehmen zu den oben aufgeführten Befreiungen erteilt. 
Zudem liegt eine Genehmigung des Landratsamtes für die 
Bauvoranfrage vor. Aufgrund dessen schlägt die Verwaltung 
vor, das Einvernehmen zu erteilen.
Diskussion:
Keine Diskussion.

Beschluss:
„Das Einvernehmen wird erteilt.“

Abstimmungsergebnis: 15:0 (Zustimmung)

***********************

2.3. Antrag auf Baugenehmigung: Erweiterung des 
Carports mit Dachterrasse und Anbau eines Bal-
kons auf drei Seiten des bestehenden
Gebäudes Lenbachstraße, 89264 Weißenhorn

Sachverhalt:
Der Antrag wird aufgrund fehlender Unterlagen von der Ta-
gesordnung genommen.

***********************

2.4. Antrag auf Baugenehmigung: Errichtung einer 
Werbeanlage für termingebundenen, wechseln-
den Plakatanschlag; die Errichtung erfolgt als 
unbeleuchtete Werbeanlage (Pfostenmontage)
Herzog-Georg-Straße, 89264 Weißenhorn

Sachverhalt:
Der Antragsteller beantragt die Errichtung einer Werbean-
lage an der Ostseite des Gebäudes. Die Werbetafel ist frei-
stehend und unbeleuchtet und soll aus Sperrholzplatten mit 
einem Aluminiumrahmen bestehen. Es sollen termingebun-
dene, wechselnde Plakatanschläge mit einem Motiv je Wer-
betreibenden bis längstens 11 Tage angebracht werden. Die 
Maße der Tafel betragen 3,82 m Länge x 2,82 m Höhe.
Das Grundstück befindet sich im unbeplanten Innenbereich. 
Das Gebiet ist aufgrund der vorhandenen Bebauung als 
Mischgebiet anzusehen. Gemäß der gültigen Werbeanlagen-
satzung der Stadt Weißenhorn sind Werbetafeln mit einer 
Fläche über 2 m² im Stadtgebiet unzulässig. Die Fläche der 
Werbetafel beträgt fast 11 m² und übersteigt somit weit diese 
festgelegte Grenze. Das Landratsamt hat die Werbeanlagen-
satzung im Rahmen eines vorhergehenden Antrages bemän-
gelt. Von Seiten der Verwaltung ist daher geplant, die Satzung 
entsprechend anzupassen. Das generelle Verbot von größeren 
Werbeanlagen in Mischgebieten soll aufgehoben werden.
Gemäß dieser angedachten Satzungsänderung wäre die 
Werbeanlage zulässig. Die Verwaltung schlägt daher vor, 
das Einvernehmen zu erteilen, jedoch nur, wenn der Bauaus-
schuss ebenfalls der Änderung der Satzung zustimmen wird.

Diskussion:
Stadtrat Herbert Richter brachte vor, dass er mit dem letz-
ten Absatz im Sachbericht ein Problem habe. Er wisse nicht, 
welchen Inhalt die angedachte Satzungsänderung habe mit 
welcher die Zustimmung zu dem Antrag begründet werde. 
Er könne dem Antrag daher nicht zustimmen.
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2.7. Antrag auf Nutzungsänderung: Erweiterung des 
Cafe‘s (Küche und Sanitärräume) und Verkleine-
rung der bestehenden Wohnung
Schulstraße, 89264 Weißenhorn

Sachverhalt:
Der Antragsteller möchte das bestehende Café um eine 
Küche und Sanitärräume erweitern. Diese Räumlichkeiten 
gehören bisher zur vorhandenen Wohnung und sollen nun 
dem Café zugeordnet werden.
Das Grundstück befindet sich innerhalb des Geltungsberei-
ches des einfachen Bebauungsplanes „Vergnügungsstätten 
im Innenstadtbereich“. Die Festsetzungen hiervon sind ein-
gehalten.
Aus Sicht der Verwaltung fügt sich das Vorhaben im Wei-
teren in die Umgebung ein. Das Einvernehmen kann daher 
erteilt werden.

Diskussion:
Keine Diskussion.

Beschluss:

„Das Einvernehmen wird erteilt.“

Abstimmungsergebnis: 15:0 (Zustimmung)

***********************

2.8. Antrag auf Baugenehmigung: Umbau 
des bestehenden Wohnhauses und Anbau an die 
bestehende Garage
Ottilienstraße, 89264 Weißenhorn, 
ST Attenhofen

Sachverhalt:
Der Bauherr möchte an das bestehende Wohnhaus eine 
Dachterrasse sowie einen Windfang anbauen. Die Terrasse 
soll eine Fläche von 24,56 m² erhalten. Im Erdgeschoss soll 
an der nordwestlichen Ecke des Gebäudes ein zusätzlicher 
Raum mit einer Fläche von ca. 14 m² entstehen.
Das Dach des zusätzlichen Raumes soll eine Neigung von 
10° erhalten. Weiterhin soll der Zugang zur Dachterrasse 
mit einer Überdachung versehen werden, welches mit einer 
Dachneigung von 15° geplant ist.
Das Grundstück liegt im Geltungsbereich des Bebauungspla-
nes „Attenhofen 1“. Dieser schreibt für Dächer des Haupt-
gebäudes eine Neigung zwischen 38°und 48°vor. Der An-
tragsteller benötigt hiervon nun eine Befreiung.
Aus Sicht der Verwaltung fügt sich das Vorhaben in die Um-
gebung ein und der beantragten Befreiung kann entspro-
chen werden.
Es wird daher vorgeschlagen, das Einvernehmen zu erteilen.

Diskussion:
Keine Diskussion.

Beschluss:
Das Einvernehmen zu den beantragten Befreiungen wird er-
teilt.

Abstimmungsergebnis: 15:0 (Zustimmung)

***********************

Zudem wird von Seiten der Verwaltung darauf hingewie-
sen, dass auch aufgrund der Nichteinhaltung der Abstands-
flächen und der maximal zulässigen Grenzbebauung eine 
Ablehnung des Antrags möglich sein kann. Aufgrund des 
geringen Grundstückszuschnitts soll der Carport an drei 
Seiten direkt an der Grundstücksgrenze errichtet werden. 
Die gemäß BayBO maximal zulässige Grenzbebauung von 
15 m wird daher mit insgesamt 24,12 m weit überschritten. 
Abstandsflächen und Grenzbebauung werden jedoch vom 
Landratsamt überprüft.

Diskussion:
Stadtrat Michael Schrodi legte dar, dass er nicht nachvollzie-
hen könne, warum das Einvernehmen nicht erteilt werden 
solle. Das Grundstück sei zwar klein, gehöre aber zum Nach-
bargrundstück. Die Nachbarn hätten nichts gegen die Errich-
tung des Carports. Der Abstand zur Straße von drei Metern 
mache bei ihm an einer Durchfahrtsstraße mit viel Verkehr 
Sinn. In dem Fall werde der Wendehammer allerdings nur 
vom Antragsteller befahren.
Stadtrat Herbert Richter entgegnete, dass das Landratsamt 
zu dem Antrag eine klare Haltung haben werde. Die Grenz-
bebauung sei deutlich überschritten.
Stadtrat Franz Josef Niebling stellte sich die Frage, warum 
man es ablehnen müsse, wenn beide Nachbarn zustimmen 
würden. Wenn das Landratsamt das Vorhaben nicht geneh-
migen werde, sei es wieder was anderes.

Beschluss:
„Das Einvernehmen zu den beantragten Befreiungen wird 
nicht erteilt.“

Abstimmungsergebnis: 7:8 (Zustimmung)

***********************

2.6. Antrag auf Nutzungsänderung: Neubau von 4 
Obdachlosenwohnungen und 16 Wohnungen (8 
Sozialwohnungen, 8 Wohnungen/Obdachlosen-
unterkünfte)
Sternberger Weg, 89264 Weißenhorn

Sachverhalt:
In der Stadtratssitzung vom 21.10.2019 wurde beschlossen, 
dass die Verwaltung eine Nutzungsänderung der neuen Ob-
dachlosenunterkünfte der Stadt Weißenhorn zusätzlich als 
Wohnungen beantragen soll. Der entsprechende Bauantrag 
wurde zwischenzeitlich erstellt und kann in der heutigen Sit-
zung behandelt werden. Wie im damaligen Beschluss fest-
gelegt, sollen nun 8 der 12 Obdachlosenunterkünfte zusätz-
lich als Wohnungen vermietet werden dürfen. Der dadurch 
entstehende Mehrbedarf an Stellplätzen kann abgedeckt 
werden. Aus Sicht der Verwaltung fügt sich das Vorhaben in 
die Umgebung ein.
Es wird daher vorgeschlagen, das Einvernehmen zu erteilen.

Diskussion:
Keine Diskussion.

Beschluss:
„Das Einvernehmen wird erteilt.“

Abstimmungsergebnis: 15:0 (Zustimmung)

***********************
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2.10. Antrag auf Nutzungsänderung: Zusammenfü-
gen von zwei bestehenden Wohngebäuden in 
ein Einfamilienhaus
Beethovengasse, 89264 Weißenhorn

Sachverhalt:
Die Antragsteller beantragen die nachträgliche Geneh-
migung der Zusammenfügung eines Doppelhauses zu ei-
nem Einfamilienhaus. Das Gebäude wird bereits seit 2005 
nach umfassenden Renovierungsmaßnahmen wieder als 
ein Wohngebäude genutzt. Das Grundstück befindet sich 
im Geltungsbereich des einfachen Bebauungsplanes „Ver-
gnügungsstätten im Innenstadtbereich“. Dessen Vorausset-
zungen sind erfüllt. Ferner liegt das Grundstück im Denk-
malschutzensemble. Ein entsprechender Antrag ist noch 
nachzureichen und wird vom Landratsamt geprüft.
Das Vorhaben fügt sich aus Sicht der Verwaltung in die Um-
gebung ein.
Das Einvernehmen kann daher erteilt werden.

Diskussion:
Keine Diskussion.

Beschluss:
„Das Einvernehmen wird erteilt.“

Abstimmungsergebnis: 15:0 (Zustimmung)

***********************

2.11. Antrag auf Baugenehmigung: Neubau 
einer offenen Einzelgarage mit Vordach
Schluckenauer Straße, 89264 Weißenhorn

Sachverhalt:
Der Antragsteller beantragt den Neubau einer Garage mit 
Vordach. Der vorhergehende Antrag zur Errichtung des 
Wohnhauses mit Garage wurde im Genehmigungsfreistel-
lungsverfahren behandelt. Der Bauherr möchte nun die Ga-
rage anders gestalten. Grundsätzlich wäre die Behandlung 
des neuen Antrags ebenfalls im Genehmigungsfreistellungs-
verfahren möglich. Von Seiten des Bauherrn wird jedoch 
ausdrücklich eine Baugenehmigung gewünscht.
Die Garage soll weiterhin an der Ostseite des Gebäudes 
entlang der östlichen Grundstücksgrenze errichtet werden. 
Die Länge beträgt 8,60 m und die Breite 3,19 m. An der 
nordwestlichen Ecke der Garage soll ein Vordach angebracht 
werden, welches zusätzlich noch 3,05 m lang ist. Die Ge-
samtbreite der nördlichen Front von Garage und Vordach 
beträgt somit 6,24 m.
Das Grundstück befindet sich im Geltungsbereich des Be-
bauungsplanes „Mittlere Platte“. Das Vorhaben entspricht 
den Festsetzungen. Die Verwaltung schlägt daher vor, das 
Einvernehmen hierfür zu erteilen.
Diskussion:
Keine Diskussion.

Beschluss:
„1. Der Bauausschuss beschließt, dass ein Genehmigungs-
verfahren nach Art. 59 BayBO durchgeführt werden soll.
2. Das Einvernehmen wird erteilt.“

Abstimmungsergebnis: 14:1 (Zustimmung)

***********************

2.9. Antrag auf isolierte Befreiung: Einfriedung
Spitalweg, 89264 Weißenhorn

Sachverhalt:
Der Antragsteller hat an seinem Grundstück einen Gabio-
nenzaun errichtet. Die Höhe des Zauns beträgt gemessen 
vom Grundstück des Bauherrn 2,00 m. Aufgrund des Hö-
henunterschieds der Grundstücke liegt die Einfriedungshö-
he vom westlichen Nachbar aus gesehen 2,30 m. Zwischen 
Garage und Verkehrsfläche stuft sich der Zaun auf 1,70 m 
und 1,10 m ab. Das Grundstück befindet sich im Geltungs-
bereich des Bebauungsplanes „A1 – Lenbachstraße“. Dieser 
schreibt für Einfriedungen eine maximale Höhe von 1,20 m 
vor. Weiterhin sind lediglich Maschendraht- und Holzzäune 
zulässig, wobei Maschendrahtzäune mit Hecken oder Blü-
tenstauden zu hinterpflanzen sind. Der Bauausschuss hat 
sich bei Abweichungen der Einfriedungshöhe auf eine maxi-
male Höhe von 1,83 m festgelegt. Nachdem diese mit 2,00 
m/2,30 m überschritten ist, kann dem Antrag auf Befreiung 
nicht entsprochen werden. Die Verwaltung schlägt daher 
vor, das Einvernehmen nicht zu erteilen.
Diskussion:
Stadtrat Michael Schrodi und Stadtrat Franz Josef Niebling 
erläuterten, dass der Zaun nur zum Schutz vor dem Hecken-
überwuchs vom Nachbargrundstück errichtet worden sei. 
Der Zaun sei hierbei noch niedriger als die Hecke und an der 
Straße gestaffelt, sodass man von der Ausfahrt auf die Stra-
ße sehe. Dem Antrag könne daher so zugestimmt werden.
Stadtrat Thomas Schulz meinte, dass auf dem gezeigten 
Foto beim westlichen Nachbar ein Stabmattenzaun zu se-
hen sei, was auch ein Vergehen gegen den Bebauungsplan 
darstelle. Weiterhin sei die Höhe von 1,83 m willkürlich. In 
der Bayerischen Bauordnung seien Einfriedungen bis zu 2 m 
zulässig. Die einzige Einschränkung die es in dem Fall gebe, 
sei die im Bebauungsplan festgesetzte Einfriedungshöhe von 
1,20 m, was die Entscheidungsgrundlage darstelle. 
Stadträtin Sabine Snehotta führte an, dass in dem Fall für 
beide Nachbarn gleiches Recht gelten müsse und Zaun und 
Hecke die gleiche Höhe haben sollten. Stadtrat Johannes 
Amann, Stadtrat Gunther Kühle und Stadtrat Herber Rich-
ter legten dar, dass der Bauausschuss in erster Linie die Ein-
friedungen an den öffentlichen Flächen beurteilen solle und 
nicht zwischen den Nachbargrundstücken. Stadtrat Gunther 
Kühle und Stadtrat Herbert Richter baten weiterhin darum, 
dass die Verwaltung eine Zusammenfassung erstelle, was 
bei Einfriedungen zu beachten sei, wie beispielsweise wel-
che Höhen zulässig seien, von wo die Höhe gemessen werde 
und was im öffentlichen Straßenraum hinsichtlich Sichtdrei-
ecken zu beachten sei. Bürgermeister Dr. Wolfgang Fendt 
stellte klar, dass die im Bebauungsplan festgesetzte Höhe 
von 1,20 m hier maßgeblich sei und nicht die Höhe von 2 
m gemäß der Bayerischen Bauordnung. Der Bauausschuss 
müsse nun entscheiden, ob die Grundsätze der Planung be-
troffen seien oder ob ein atypischer Fall vorliege im Hinblick 
auf die Hecke.
Beschluss:
„Das Einvernehmen wird erteilt.“

Abstimmungsergebnis: 14:1 (Zustimmung)

***********************
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Diskussion:
Im Gremium wurde über die mögliche Aufhebung des Denk-
malschutzensembles in Bubenhausen diskutiert. Hierzu wird es 
in der Stadtratssitzung im Januar eine Sitzungsvorlage geben.

Beschluss:
Das Einvernehmen wird erteilt.

Abstimmungsergebnis: 15:0 (Zustimmung)

***********************

2.18. Antrag auf Baugenehmigung: Neubau 
Feuerwehrgerätehaus Weißenhorn
Emershofer Straße, 89264 Weißenhorn

Sachverhalt:
Die Stadt Weißenhorn möchte an der Emershofer Straße/Il-
lerberger Straße ein neues Feuerwehrgebäude errichten. Be-
züglich der Gebäudegestaltung wird auf den in der Sitzung 
gezeigten Film verwiesen.
Das Grundstück befindet sich im Außenbereich. Nach Rück-
sprache seitens des 1. Bürgermeisters Herrn Dr. Fendt mit 
dem Landratsamt Neu-Ulm handelt es sich jedoch um ein 
privilegiertes Vorhaben. Es wurde ermittelt, dass nur bei 
diesem Grundstück die vorgegebene Anfahrtszeit der Feu-
erwehr zu einer Einsatzstelle von acht Minuten eingehalten 
werden kann. Daher ist eine Errichtung des Feuerwehrge-
bäudes nur an dieser Stelle möglich.
Es wird daher vorgeschlagen, das Einvernehmen für den 
Neubau des Feuerwehrhauses zu erteilen.

Diskussion:
Bürgermeister Dr. Wolfgang Fendt berichtete, dass in der 
vergangenen Woche letzte Gespräche mit dem Kreisbran-
drat und dem Staatlichen Straßenbauamt Krumbach statt-
gefunden hätten. Für die Zufahrt zum Feuerwehrgebäude 
werde die Emershofer Straße verbreitert.
Stadtrat Franz Josef Niebling meinte, dass das Gebäude 
hervorragend aussehe. Es stelle sich ihm jedoch wieder die 
Frage, wie geregelt sei, dass die Feuerwehr bei einem Ein-
satz bestmöglich auf die Illerberger Straße fahren könne. 
Mit dem Staatlichen Straßenbauamt habe noch besprochen 
werden sollen, ob eine Ampelanlage errichtet werden kön-
ne, die der Feuerwehr Vorrang gebiete. Er wolle sich nun 
nach dem Sachstand erkundigen.
Bürgermeister Dr. Wolfgang Fendt erläuterte, dass eine 
Blinkanlage mit dem Hinweis „Feuerwehreinsatz“ instal-
liert werden solle, womit die Autofahrer auf einen Einsatz 
aufmerksam gemacht werden würden. Die Ausfahrt sollte 
damit unproblematisch sein. Mit der Lösung seien alle Betei-
ligten einverstanden gewesen.
Stadtrat Gunther Kühle brachte vor, dass ihm in der Pla-
nung ein paar Details fehlen würden. Gemeinsam mit dem 
Staatlichen Straßenbauamt Krumbach hätte erwirkt werden 
sollen, dass eine zweite Abbiegespur in die Ortsumfahrung 
gebaut werde. Diese sei in den Plänen nicht eingezeichnet. 
Weiterhin wolle er wissen, ab welcher Stelle die Geschwin-
digkeit auf der Illerberger Straße in Richtung Weißenhorn re-
duziert werde. Momentan sei auf Höhe des Grundstücks für 
das neue Feuerwehrgebäude eine Geschwindigkeit von 100 
km/h zulässig. Ein Blinklicht sei in dem Fall nicht ausreichend.

2.12. Antrag auf Baugenehmigung: Neubau eines 
Einfamilienhauses mit Doppelgarage (Haus 1)
Römerstraße, 89264 Weißenhorn, ST Attenhofen

Sachverhalt:
Der Antrag wird aufgrund unvollständiger Unterlagen von 
der Tagesordnung genommen.

***********************

2.13. Antrag auf Baugenehmigung: Neubau eines 
Einfamilienhauses mit Doppelgarage (Haus 2)
Römerstraße, 89264 Weißenhorn, ST Attenhofen

Sachverhalt:
Der Antrag wird aufgrund unvollständiger Unterlagen von 
der Tagesordnung genommen.

***********************

2.14. Antrag auf Baugenehmigung: Neubau eines 
Einfamilenhauses mit Doppelgarage (Haus 3)
Römerstraße, 89264 Weißenhorn, ST Attenhofen

Sachverhalt:
Der Antrag wird aufgrund unvollständiger Unterlagen von 
der Tagesordnung genommen.

***********************

2.15. Antrag auf Baugenehmigung: Neubau eines 
Einfamilienhauses mit Garage (Haus 4)
Römerstraße, 89264 Weißenhorn, ST Attenhofen

Sachverhalt:
Der Antrag wird aufgrund unvollständiger Unterlagen von 
der Tagesordnung genommen.

***********************

2.16. Antrag auf Baugenehmigung: Neubau eines 
Einfamilienhauses mit Doppelgarage (Haus 5)
Römerstraße, 89264 Weißenhorn, ST Attenhofen

Sachverhalt:
Der Antrag wird aufgrund unvollständiger Unterlagen von 
der Tagesordnung genommen.

***********************

2.17. Antrag auf Baugenehmigung: Neubau 
eines Wohnhauses mit 4 Wohneinheiten und 
Stellplätzen
Babenhauser Straße, 89264 Weißenhorn, ST Bu-
benhausen

Sachverhalt:
In der Bauausschusssitzung vom 15.10.2018 wurde bereits 
der Antrag zum Neubau des Wohnhauses behandelt. Der 
Bauausschuss hat damals das Einvernehmen erteilt. Die Ge-
nehmigung des Landratsamtes liegt jedoch noch nicht vor.
Die damalige Planung sah vor, dass fünf Wohneinheiten 
in dem Gebäude untergebracht werden. Die Antragsteller 
möchten dies nun auf vier Wohneinheiten reduzieren, was 
wieder der damals vorab gestellten Bauvoranfrage ent-
spricht, bei der zwei bis vier Wohneinheiten geplant waren.
Von Seiten der Verwaltung steht der Änderungsplanung 
nichts entgegen. Es wird daher vorgeschlagen, das Einver-
nehmen für das Vorhaben zu erteilen.
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Beschluss:
„Es wird keine Klage gegen das Landratsamt Neu-Ulm we-
gen der Ersetzung des Einvernehmens erhoben.“

Abstimmungsergebnis: 15:0 (Zustimmung)

***********************

3. Wärmeleitungsbau 2020
Erneuerung Ahornweg

Sachverhalt:
Die FWW beabsichtigt im nächsten Jahr die geplanten 
Wohnanlagen im Bereich des Ahornweges mit Fernwärme 
zu versorgen.
Der Zustand des Ahornweges ist relativ schlecht. Die Kanäle 
bestehen aus sogenannten Spitzmuffenrohren, die Anfang 
der 1960-iger Jahre, ohne entsprechende Kanaldichtungen, 
hergestellt wurden. Die Wasserleitung ist mit einem Alter 
von ca. 60 Jahren ebenfalls erneuerungsbedürftig.
Die Straßenbreite beträgt ca. 5 m. Eine Erneuerung des Ka-
nals und der Wasserleitung nach dem Wärmeleitungsbau 
wird aufgrund der beengten Verhältnisse als schwierig und 
kostenintensiv betrachtet. Mit dem Einbau der Wärmelei-
tung sollten deshalb die städtischen Leitungen und die Stra-
ße abschließend ebenfalls erneuert werden.
Für die Ausführung müssen Zeitfenster für den Bauablauf 
definiert und entsprechende Planungen erstellt werden.
In den nächstjährigen Haushaltsentwurf wurden entspre-
chende Kostenansätze berücksichtigt.

Diskussion:
Stadtrat Franz Josef Niebling stellte dar, dass es sehr erfreu-
lich sei, dass die Maßnahme gemeinsam durchgeführt wer-
de. Er wünsche sich, dass weitere zukünftige Maßnahmen, 
die von Seiten der Fernwärme bereits feststünden, ebenfalls 
mit der Bauverwaltung der Stadt abgestimmt würden. So 
würden die Baumaßnahmen für die Bürger erträglicher und 
es sei im Hinblick auf die finanzielle Seite vorteilhafter.

Beschluss:
„Der Ahornweg soll in Zusammenhang mit dem Wärmelei-
tungsbau erneuert werden. Die Verwaltung wird beauftragt, 
entsprechende Angebote für Straßen-, Kanal-, Wasserlei-
tungsplanung und Ingenieurleistungen für die Umsetzung 
der Baumaßnahme einzuholen.“

Abstimmungsergebnis: 15:0 (Zustimmung)

***********************

4. Antrag CSU-Stadtratsfraktion: Ausbau Geh- und 
Radweg Biberachzell bis zur Querungshilfe

Sachverhalt:
Die CSU-Stadtratsfraktion hat mit Datum vom 28.10.2019 
einen Antrag gestellt, in welchem beantragt wurde, den 
Geh- und Radweg Biberachzell bis zur Querungshilfe auszu-
bauen. Der Antrag beinhaltet folgende Aufgabenstellung an 
die Verwaltung:
- Die Verwaltung wird beauftragt, mit dem Landkreis Neu-
Ulm und dem Staatlichen Bauamt Krumbach Gespräche zu 
führen, um den Lückenschluss auf Machbarkeit, Zuständig-
keit, Kosten und Umsetzungszeit zu untersuchen. Dies soll 
dem Stadtrat oder dem zuständigen Ausschuss im Januar 

Bürgermeister Dr. Wolfgang Fendt teilte mit, dass mit dem 
Staatlichen Straßenbauamt Krumbach die Verkehrssituation 
nach der derzeitigen Sachlage und der Sachlage in drei Jah-
ren mit dem Bypass besprochen worden sei. Man habe sich 
insgesamt auf die Blinkanlage geeinigt.
Stadtrat Peter Niesner äußerte, dass er immer noch der Mei-
nung sei, dass dieser Standort der falsche sei. Wenn die Feu-
erwehr mit Blaulicht ausrücke, sei die Ausfahrt kein Problem, 
da dann alle Fahrzeuge beiseite fahren müssten. Man müsse 
sich aber Gedanken darüber machen, wie die Einsatzkräfte 
erst einmal die Feuerwehr erreichen könnten. In der Herzog-
Georg-Straße staue es sich mittlerweile nicht nur zu Stoßzei-
ten. Auch in der Illerberger Straße komme es regelmäßig am 
Morgen zu Staus.
Bürgermeister Dr. Wolfgang Fendt legte dar, dass die Be-
denken von Stadtrat Niesner auch die Bedenken der Feuer-
wehrleute gewesen seien. Man habe ein Gutachten erstellen 
lassen und sich mit allen Fachleuten zusammengesetzt. Am 
Schluss hätten alle zugestimmt, dass unter den festgelegten 
Bedingungen das Feuerwehrgebäude dort errichtet werden 
könne. Mit dem Ergebnis gehe man sogar über die Forde-
rungen des Gutachtens hinaus.

Beschluss:
Das Einvernehmen wird erteilt.

Abstimmungsergebnis: 14:1 (Zustimmung)

***********************

2.19. Antrag auf Baugenehmigung: Anbringung von 
1 beleuchteten Werbetafel als Rückseite einer 
genehmigten Anlage
Ulmer Straße, 89264 Weißenhorn

Sachverhalt:
In der Sitzung vom 11.11.2019 wurde das Einvernehmen 
nach erneuter Prüfung des Vorhabens weiterhin nicht erteilt.
Das Landratsamt hat nun das Einvernehmen ersetzt und die 
Genehmigung für das Vorhaben erteilt. Die Stadt Weißen-
horn hat nun grundsätzlich die Möglichkeit, gegen die Erset-
zung des Einvernehmens zu klagen. Die vom Bauausschuss 
vorgebrachten Bedenken zur Beleuchtung der Werbeanla-
ge konnten mit dem Landratsamt geklärt und ausgeräumt 
werden. Es handelt sich um eine eigenständig leuchtende 
Werbeanlage. Weiterhin bringt das Landratsamt vor, dass 
eine solche Werbeanlage nach gültiger Rechtsprechung 
in Mischgebieten nur aus ortsgestalterischen Gründen ab-
gelehnt werden kann. Nachdem die Werbeanlage bereits 
vorhanden ist, wofür von Seiten der Stadt Weißenhorn das 
Einvernehmen erteilt wurde, und lediglich auf der Rückseite 
um eine Werbetafel ergänzt werden soll, besteht aus Sicht 
der Verwaltung keine Möglichkeit mehr, das Vorhaben aus 
ortsgestalterischen Gründe abzulehnen.
Die Verwaltung schlägt daher vor, keine Klage zu erheben 
und die Ersetzung des Einvernehmens zu akzeptieren.

Diskussion:
Es schloss sich eine kurze Diskussion an, in der festgestellt 
wurde, dass die Genehmigung nach Klärung der fraglichen 
Punkte in Ordnung ist und nicht gegen das Landratsamt ge-
klagt wird.



11 Weißenhorn Nr. 1/2/20

1. Option: Lückenschluss für Fußgänger und Radfahrer, je-
doch sollten die Wege getrennt ausgeführt werden; Begrün-
dung: Dies wäre die sicherste Variante. Gemischte Geh- und 
Radwege sind innerorts meist kritisch
2. Option: Lückenschluss für Fußgänger; die Überführung 
für Radfahrer auf die Fahrbahn mit einem Schutzstreifen. 
Begründung: Der Schutzstreifen zeigt für die Radfahrer die 
Weiterfahroption auf und zeigt für die Autofahrer auf, dass 
hier Radfahrer fahren
Zusätzlicher Vorschlag: Im Ortszentrum sollte Tempo 30 vor-
geschrieben und an der Ortseinfahrt verstärkte Geschwin-
digkeitskontrollen durchgeführt werden“
Nachdem Bürgermeister Dr. Fendt vorhin vorgebracht habe, 
dass im Januar ein Ortstermin stattfinden solle, könne der 
Antrag der CSU auch bis dahin zurückgestellt werden.
Bürgermeister Dr. Wolfgang Fendt stellte fest, dass Stadtrat 
Niebling somit den Antrag zur Geschäftsordnung stelle, dass 
die Entscheidung heute zurückgestellt werde.

Beschluss:
„Der Tagesordnungspunkt wird zurückgestellt.“

Abstimmungsergebnis: 15:0 (Zustimmung)

***********************

5. Anfragen der Stadträte
5.1. Anfrage Stadtrat Gunther Kühle

Bürgermeister Dr. Wolfgang Fendt verlas die von Stadtrat 
Kühle vorab schriftlich gestellten Anfragen: „1. In der Schul-
straße wurde letzte Woche eine Baumulde zum Durchfahren 
für den Verkehr hinterlassen. Diese Mulde hat dazu geführt, 
dass schon mehrere Fahrzeuge und Anhänger beim Durch-
fahren aufsetzten. In der Zwischenzeit ist die Mulde noch zu-
sätzlich ausgefahren und wird immer tiefer und mit Furchen 
durchzogen. Heute waren bis jetzt noch keine Arbeiten an 
der Mulde, um diese Gefahrensituation zu beseitigen. Das ist 
kein tragbarer Zustand.
2. Die Verlegung der Fernwärme für das Gebäude der Mu-
sikschule zieht sich nun schon Monate hin. Welche Probleme 
hat es diesbezüglich gegeben für Verrohrung und Gebäude 
und wann ist mit einer Fertigstellung zu rechnen.“
Bürgermeister Dr. Wolfgang Fendt teilte mit, dass die Mulde 
eine Baustelle der Fernwärme sei. Er habe die Anfrage be-
reits an die FWW weitergeleitet. Weiterhin sei bei den heuti-
gen Abstimmungsgesprächen besprochen worden, dass an 
der Stelle etwas unternommen werden müsse.

***********************

5.2. Anfrage Stadtrat Peter Niesner

Stadtrat Peter Niesner brachte vor, dass Anwohner aus der 
Östlichen Promenade wegen der Erneuerung des Pflasters 
an ihn herangetreten seien. Südlich des Cafés „Promenade“ 
habe man neue Steine eingesetzt, die nicht wie die ande-
ren aussehen würden. Er wolle nun nachfragen, ob diese 
noch nachdunkeln würden, sodass die Pflastersteine wieder 
gleich aussehen würden bzw. ob jemand die Steine vor Ort 
anschauen könne.
Bürgermeister Dr. Wolfgang Fendt erläuterte, dass er eben-
falls mit den Anwohnern gesprochen habe. 

2020 vorgestellt werden, um noch im Bauprogramm und 
Haushalt 2020 Berücksichtigung zu finden. Das Bauamt hat 
mit dem Staatlichen Bauamt Krumbach Rücksprache gehal-
ten und halt folgende Stellungnahme schriftlich erhalten:
„… Aufgrund des nicht möglichen Grunderwerbs einer Teil-
fläche der Flur-Nr. 83/5 Gemarkung Biberachzell konnte die 
Radwegführung nicht weiter in den innerorts Bereich geführt 
werden. Fußgänger und von Norden kommende Radfahrer 
müssen somit die Fahrbahn der Kreisstraße NU 10 kurz vor 
bzw. nach der Ortstafel queren.
Da die Sicht auf den Verkehr, der nach Biberachzell einfährt, 
bedingt durch eine Kuppe im Kurvenbereich und der an-
grenzenden Bebauung bzw. Bepflanzung eingeschränkt ist, 
wurde eine gesicherte Querungsstelle mit Aufstellmöglich-
keit vorgesehen. Dies verbessert die Verkehrssicherheit für 
den nicht motorisierten Verkehrsteilnehmer erheblich, da 
dieser nur noch auf einen Verkehrsstrom achten muss.
Durch den vollständigen Erwerb der Fläche der Flur-Nr. 1490 
war die Unterbringung der hierfür notwendigen Fahrbahn-
aufweitung in diesem Bereich möglich. Die genaue Lage der 
Querungsstelle ergab sich durch die seitlich vorhandenen 
Zufahrten in Privatgrundstücke und die Vorgabe, dass Que-
rungsstellen nur im innerörtlichen Bereich anzuordnen sind. 
….“
Ebenso muss hier darauf hingewiesen werden, dass die Pla-
nung vom Staatlichen Bauamt Krumbach, wie umgesetzt, 
vorab vorgestellt wurde. Wäre der Grunderwerb an dieser 
Stelle möglich gewesen, hätte hier auf eine Querungshilfe 
verzichtet werden können. Ein weiterer Ausbau ist ohne 
Grundabtretung nicht möglich. Der ausgebaute Geh- und 
Radweg funktioniert mit der Querungshilfe einwandfrei.

Diskussion:
Stadtrat Franz Josef Niebling führte an, dass er nochmals auf 
den Punkt eingehen wolle, dass, wenn der Radweg nicht 
gebaut werden könne, zumindest der Gehweg errichtet 
werden solle, da sich das notwendige Grundstück hierfür 
im städtischen Eigentum bzw. im Eigentum des Landkreises 
befinde. Bürgermeister Dr. Fendt habe zugesagt, mit dem 
Staatlichen Bauamt Krumbach Rücksprache zu halten. Er 
wolle sich nun nach dem Sachstand erkundigen.
Bürgermeister Dr. Wolfgang Fendt antwortete, dass die 
Möglichkeit bestehe, das Grundstück vom Landkreis zu be-
kommen. Die Frage sei nun, ob der Gehweg verlängert wer-
den solle. Weiterhin habe der Herr vom ADFC zwei Vorschlä-
ge zum Ausbau vorgebracht, welche er im Januar nochmals 
mit ihm vor Ort besprechen werde, um zu prüfen, wie der 
Radverkehr optimiert werden könne. Hinsichtlich des Geh-
weges habe er heute ein Schreiben eines Bürgers erhalten. 
Dieser äußere Zweifel an der Sinnhaftigkeit der Maßnahme. 
Er glaube nicht, dass der Gehweg von den Fußgängern ge-
nutzt werde, da diese die vorhandene Querungshilfe nutzen 
könnten.
Stadtrat Franz Josef Niebling brachte weiterhin vor, dass er 
vom ADFC zum Radweg ein Schreiben erhalten habe. Die-
ses wolle er nun verlesen, was im Protokoll aufgenommen 
werden solle.
„Wie gestern telefonisch besprochen, die Vorschläge für die 
Fortführung des Geh- und Radweges:
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Es handle sich zwar um eine Baustelle der Fernwärme. der 
Gehweg gehöre aber der Stadt. Da es keinen Sinn mache, 
kaputte Pflastersteine wieder einzusetzen, habe man ent-
schieden, dass diese erneuert würden. Die Verwaltung habe 
allerdings die Forderung gestellt, dass identische Pflaster-
steine verwendet würden. Die Abnahme der Straße habe 
man momentan noch verweigert, da zunächst geprüft wer-
den müsse, ob die Steine in Ordnung seien. Ein Baustopp 
komme allerdings nicht in Frage, da die Baustelle ansonsten 
den ganzen Winter über bestünde. Abschließend könne das 
Ganze erst nach dem Winter überprüft werden. Dann könne 
auch festgestellt werden, ob die Steine nachgedunkelt seien.

***********************

5.3. Anfrage Stadtrat Johannes Amann

Stadtrat Johannes Amann legte dar, dass bei der ehemali-
gen Gaststätte „Engel“ die Baumaßnahme abgeschlossen 
sei. Die herausgenommenen Pflastersteine im Gehweg sei-
en jedoch unsauber und nachlässig wieder eingesetzt wor-
den. Die Stadt habe viel Geld ausgegeben, um den Gehweg 
aufwändig zu gestalten. Daher finde er es schade, wenn 
der Gehweg nicht wieder entsprechend hergestellt werde. 
Zur Östlichen Promenade wolle er anmerken, dass im Zuge 
der Baumaßnahme die von der Stadt in den letzten Jahren 
durchgeführten Ausbesserungen mit Bitumen ebenfalls mit 
Kopfsteinpflaster ersetzt werden sollten.
Bürgermeister Dr. Wolfgang Fendt sagte zu, dass dies ge-
prüft werde.

Mitteilungen anderer 
Behörden und Einrichtungen

Landkreis Neu-Ulm

Frag doch mal den Landrat…

Landrat Thorsten Freudenberger lädt zur ersten Kin-
der- und Jugendsprechstunde ein. Was macht eigentlich 
ein Landrat so den ganzen Tag? Und hat er vielleicht Inter-
esse an meinem Projekt? Wer schon immer mal eine Frage 
an einen Landrat stellen wollte, eine Idee oder ein Thema 
hat, das ihm besonders wichtig ist, ist herzlich zur ersten 
Kinder- und Jugendsprechstunde mit Landrat Thorsten Freu-
denberger eingeladen. Am Mittwoch, 29. Januar 2020 
ist Freudenberger von 15 - 18 Uhr im Schüler-Café der Uli 
Wieland-Schule in Vöhringen zu Gast und freut sich auf Ge-
sprächspartnerinnen und -partner. Die Sprechstunde richtet 
sich an Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene bis 26 
Jahren aus dem Landkreis Neu-Ulm. Man kann alleine, in ei-
ner Gruppe, mit den Geschwistern oder Eltern kommen. Bei 
der Sprechstunde handelt es sich um ein gemeinsames Pro-
jekt der Kreisjugendpflege am Landratsamt Neu-Ulm sowie 
der Bildungsregion Landkreis Neu-Ulm. „Die Sprechstunde 
soll ein Raum für Wünsche, Ideen, Visionen und Fragen für 
Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene werden“, erklärt 
Kreisjugendpflegerin Katharina Casado. 

Dem kann sich Sonja Seger-Scheiber, Bildungsreferentin für 
die Bildungsregion Landkreis Neu-Ulm, nur anschließen. 
„Die Sprechstunde vermittelt den Kindern und Jugendlichen 
ein Gefühl für Politik und politische Bildung. Sie gibt ihnen 
aber gleichzeitig die Möglichkeit, sich zu äußern und gehört 
zu werden.“
Interessierte sind gebeten, sich bis spätestens 17. Janu-
ar 2020 verbindlich anzumelden. Anmeldungen an Katha-
rina Casado, Telefon 0731/70 40 -2587, E-Mail katharina.
casado@lra.neu-ulm.de. Bei der Anmeldung bitte angeben, 
worüber man mit Landrat Thorsten Freudenberger sprechen 
möchte.

Die ersten neue Medien

•	 Ellen Berg: „Der ist für die Tonne“ (k)ein Männer-Roman
•	 Robert Harris: „Der zweite Schlaf“ Thriller
•	 Michael Meisheit: „Wir sehen dich sterben“ Thriller
•	 Jens Lubbadeh: „Transfusion“ Thriller
•	 Christian J. Meier: „K.I. - wer das Schicksal program-

miert“ Zukunfts-Thriller
•	 Colleen Hoover: „Was perfekt war“ Liebesroman
•	 „Die Sissi Trilogie“ 3x Romy Schneider; DVD
•	 „Chernobyl“ erschreckend und fantastisch; DVD-Staffel
•	 „Rock und Pop - von Elvis Presley bis Lady Gaga“ Sach-

buch
•	 Hans-Jürgen Papier: „Die Warnung - wie der Rechtsstaat 

ausgehöhlt wird“ Deutschlands höchster Richter a.D. 
klagt an

Flohmarkt-Ecke

Wenn Sie alle Weihnachtsgeschenke schon gelesen haben 
und immer noch mehr Bücher besitzen wollen - in unserer 
Flohmarkt-Ecke können Sie wieder zu Cent-Preisen Romane 
und Sachbücher erwerben. Außerdem finden Sie viele Zeit-
schriften-Jahrgänge und DVD-Spielfilme.
Die Stadtbücherei finden Sie in der Schulstraße 4, Tel. 07309-
2923 stadtbuecherei@weissenhorn.de Sie finden uns im In-
ternet unter www.weissenhorn.de (Leben in Weißenhorn + 
Tourismus).

Freunde Valmadreras e. V

Stammtisch

Der Verein „Freunde Valmadreras e. V.“ lädt alle Freunde 
italienischer Lebensart, Landschaft und Kultur ganz herzlich 
zum nächsten Stammtisch am Mittwoch, den 15.01.2020 
ab 19 Uhr in der Weinstube Hinträger ein. Hauptthema wird 
die Idee einer gemeinsamen Reise in unsere Partnerstadt Val-
madrera am Comer See sein.
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Gestalten Sie 
Ihre Stadt MIT! 
„Generation 60 
Plus“ 

 
 

Liebe Seniorinnen und Senioren, 
liebe Vereine, Organisationen und Gruppen, 

sehr geehrte Damen und Herren, 

 
die Stadt Weißenhorn setzt sich unter anderem für eine gute Lebensqualität 

der Bürgerinnen und Bürger der Generation 60 Plus ein. Gemeinsam mit 
Ihnen wollen wir diese erhalten und künftig noch weiter ausbauen. 

 

Unser Ziel soll sein, das bereits bestehende gute Angebot der Vereine,  

Gruppen und Organisationen zu erfassen, zu bündeln und zu aktualisieren, 
sowie noch vorhandene Nischen und Lücken zu füllen. 

 

Um unser Ziel erreichen zu können, benötigen wir Ihre Unterstützung. 

Hierzu haben wir einen zweiteiligen Fragebogen ausgearbeitet. Der erste Teil 
befasst sich mit der Erfassung des vorhandenen Angebots. Mit dem zweiten 

Teil soll der vorhandene Bedarf ermittelt werden. 

 

Die Teilnahme an der Befragung ist freiwillig und Ihre Angaben werden selbst- 
verständlich vertraulich behandelt. 

 

Wir würden uns sehr über Ihre Teilnahme freuen, denn nur gemeinsam  

können wir unsere Kommune seniorenfreundlich und barrierefrei gestalten. 

 

Sollten Sie für die Bearbeitung des Fragebogens Unterstützung benötigen, 

können Sie sich gerne vertrauensvoll an die Stadtverwaltung Weißenhorn 
(Freiwilligenagentur, 07309/84-102) wenden. 

 

Bitte senden Sie den ausgefüllten Fragebogen bis zum 31.01.2020 an die 
Stadtverwaltung Weißenhorn, Schlossplatz 1, 89264 Weißenhorn oder per E- 

Mail an freiwilligenagentur@weissenhorn.de). 

 

Mit freundlichen Grüßen Ihr 
Erster Bürgermeister 

 

 
 

 

Dr. Wolfgang Fendt
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Engagiert 
im Bereich 
„Generation 
60 PLUS“ 

Fragebogen TEIL 1 – Erfassung des bestehenden Angebots 
RÜCKANTWORT bis 31.01.2020 an: 

Stadtverwaltung Weißenhorn E-Mail :  freiwilligenagentur@weissenhorn.de 
Schlossplatz 1, 89264 Weißenhorn Telefon:  07309 / 84 – 102 

1. Wir als Vereine, Organisationen, Gruppen bieten folgendes Angebot an 

Was?   

 

Wann? Wo? 

2. Wir haben künftig Interesse an…. 
 … Informationen zur Seniorenarbeit 

 … Aktionen mitzuwirken 

 … Veranstaltungen teilzunehmen  

 
Name: 

Straße, PLZ, Ort:     

Telefon, E-Mail-Adresse:     

Hiermit willige ich der Speicherung/Verarbeitung meiner Daten im Rahmen der Seniorenarbeit ein. Den Widerruf Ih- 
rer Einwilligung können Sie jederzeit schriftlich an Stadt Weißenhorn, Schlossplatz 1, 89264 Weißenhorn oder per E- 
Mail an freiwilligenagentur@weissenhorn.de richten. 

 ja ich willige ein    
    Datum und Unterschrift 

 nein ich willige nicht ein 

Vielen Dank für Ihre Mithilfe! 
 

Senioren 
gestalten 
ihre Stadt MIT! 

Fragebogen TEIL 2 – Erfassung des Bedarfs 
RÜCKANTWORT bis 31.01.2020 an: 

Stadtverwaltung Weißenhorn E-Mail:  freiwilligenagentur@weissenhorn.de 
Schlossplatz 1, 89264 Weißenhorn Telefon:  07309 / 84 – 102 

Allgemeine Angaben  

1. Geschlecht: 

2. Alter: 

weiblich

 jünger als 60 

 männlich 

 zw. 61 und 70 

 divers 

 71 und Älter 
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3. Allgemeine Beratung und Unterstützung 
Erhalten Sie ausreichende Beratung und Unterstützung im Bedarfsfall (Senioren- 

sprechtage, Seniorenberatung, usw.) 
 

ja     wenn ja, wo und in welchen Bereichen:                             

teilweise   nein 

 
Welche Verbesserungen wünschen Sie sich?    

 
 

 

 

 
 

4. Wie gestalten Sie Ihre Freizeit? (Mehrfachnennungen möglich) 
 

Sport 

  

  Vereine Feste/Feiern Kirche/Hilfs- 

Kultur   Weiterbildung Familie organisationen 

wenig Kontakte Haus & Garten Sonstiges:                                     
 

5. Wünschen Sie sich drüber hinaus (Frage 4) Angebote? 

nein, die bestehenden Angebote sind ausreichend 

ja, folgende_   
 
 

 

 

 
 

6. Können Sie sich gemeinsame Aktivitäten von Alt und Jung vorstellen? 

nein 

Ja wenn ja, welche:   
 

 
 

 

7. Ideensammlung 
Haben Sie Ideen für Angebote, die Sie selbst mitgestalten würden? 

nein ja wenn ja, welche:    

 
 

 

 

8. Nachbarschaftshilfe 
Würden Sie sich in Ihrer Nachbarschaft gerne engagieren? 

nein ja wenn ja, in welcher Art und Weise?    

 
 

 

 

9. Ich habe künftig Interesse an…. 
… Informationen zur Seniorenarbeit 

… Mitwirkung an Aktionen 

… Teilnahme an Veranstaltungen 

Name: 

Straße, PLZ, Ort:     

Telefon, E-Mail-Adresse:     

Hiermit willige ich der Speicherung/Verarbeitung meiner Daten im Rahmen der Seniorenarbeit ein. Den Widerruf Ih- 

rer Einwilligung können Sie jederzeit schriftlich an Stadt Weißenhorn, Schlossplatz 1, 89264 Weißenhorn oder per E- 
Mail an freiwilligenagentur@weissenhorn.de richten. 

ja ich willige ein    

   Datum und Unterschrift 

nein ich willige nicht ein 

 

 

Vielen Dank für Ihre Mithilfe! 
 
 

Aktuelle Situation und Lebensqualität 

Soziale Aktivitäten /Einschätzung 
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MusikFuggerhalle, Beginn: 19:30 Uhr  Eintritt frei*

www.weissenhorn.de

NEUJAHRSKONZERT
SINFONIEORCHESTER
& BIGBAND DES NKG

SAMSTAG 18.01.20
Im Stil der Wiener Philharmoniker mit Ausschnitten aus

klassischen Werken, wie Der Vogelhändler, der Nusskna-
cker-Suite, aber auch moderne Klänge, wie Adeles Skyfall, 
Glenn Millers In the Mood und weiteren Interpretationen.

Moderation und Gesang: Kathrin Sälzle 
Musikalische Leitung: Dominik Klein – Karoline Mauer  

*S
pe

nd
en
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Grundschule Süd:
Dienstag, 04.02.2020 um 19:30 Uhr, in der Aula der Grund-
schule Süd.
Wir laden Sie herzlich ein und freuen uns auf Ihr Kommen!

B. BROKMEIER, REKTORIN�  S. JANJANIN, REKTORIN 
GS WEISSENHORN-NORD �  GS WEISSENHORN-SÜD

NKG / Grundschulen Nord und Süd

Weihnachtskonzert

„Alle Jahre wieder“ lud das NKG am 18.12.2019 zum tradi-
tionellen Weihnachtskonzert in der Stadtpfarrkirche Weißen-
horn ein. Viele Besucher folgten dem Ruf, denn die Kirche 
war bis auf den letzten Platz besetzt. Neben den Chören, 
den Orchestern und der Junior Big-Band des Gymnasiums 
wurde das Konzert auch vom Chor der Grundschulen Süd 
und Nord (in Kooperation mit der Musikschule Weißen-
horn), sowie vom Elternchor musikalisch mitgestaltet und 
unterstützt. Einen schwungvollen Auftakt bildete die Juni-
or Big-Band unter der Leitung von Dominik Klein u.a. mit 
dem bekannten Stück „Rudolph, the Rednosed Reindeer”, 
das gekonnt vorgetragen wurde. Darauf folgte das leben-
dig dargebotene weihnachtliche Singspiel von P. Schind-
ler „Großer Stern, was nun?” mit ton.ika (Leitung: Kirsten 
Jacobs-Brannath), Unterstufenchor (Leitung: Annette Baur), 
und dem Chor der Grundschulen (Leitung: Mary Sukale). 
Besinnlich und gefühlvoll interpretierte anschließend der 
Elternchor (Leitung: Annette Baur) den berühmten Abend-
segen „Abends, wenn ich schlafen geh´… ” aus der Oper 
„Hänsel und Gretel”, und „This Little Babe” von B. Britten, 
begleitet von F. Peranovic, Q12. Der große Chor (Leitung: 
Karoline Mauer) präsentierte souverän L. Cohens berühm-
tes „Halleluja“ mit den hervorragenden Solisten Sebastian 
Walter und Charlotte Bilmayer, begleitet am Klavier von Lu-
kas Stipar (alle Q12). Imposant ging es an der Kirchenorgel 
weiter mit L. Boëllmanns „Toccata”, ebenfalls gespielt von L. 
Stipar, der die Kirche mit gewaltigem Klang erfüllte. Danach 
überzeugten das Streichorchester (Leitung: Kirsten Jacobs-
Brannath) und ton.ika zusammen mit dem großen Chor mit 
„Tollite hostias” aus dem Weihnachtsoratorium von C. Saent 
Saens, sowie mit P. Warlocks „Capriol-Suite”. 

FOTO: DR. HELMUT MOSSNER

Montessori Kinderhaus

Kerzen, Kino und Adventskalender

� FOTO: ISABELLE GOURMET

… und wann fängt eigentlich Weihnachten an? Die Weih-
nachtsferien sind vorbei, der Alltag hat uns wieder im Griff 
und Weihnachten scheint schon wieder ganz weit weg zu 
sein - deshalb blicken wir noch einmal zurück auf den Ad-
ventsgottesdienst des Montessori-Kinderhauses am 20. De-
zember im Augustanazentrum. Aufgeregte Kinder warten 
schon und sitzen im Halbkreis um einen Adventskranz he-
rum, als Elten, Großeltern und Geschwister dazukommen. 
Zum Lied „Wir sagen Euch an den lieben Advent...“ dür-
fen die Kinder drei der Kerzen anzünden. Pfarrer Erstling 
bringt seinen Adventskalender aus dem Büro mit. Und die 
Kinder überlegen mit ihm zusammen, wann denn eigent-
lich Weihnachten anfängt. Wenn die 4. Kerze brennt? Der 
Papa Urlaub hat? Das letzte Türchen des Kalenders geöffnet 
wird? Oder wenn Oma und Opa da sind? Das Bilderbuchki-
no erzählt uns die Geschichte des kleinen Hirten Simon, der 
auf der Suche nach seinem verlorenen Lämmchen, Licht aus 
einer Laterne an einen Dieb, einen Wolf und einen Bettler 
verschenkt. Nachdem er mit jedem verschenktem Licht an-
dere glücklich gemacht hat, wird er selbst ganz glücklich, 
denn sein letztes Licht führt ihn zu einem Stall, in dem er sein 
Lämmchen und das frisch geborene Jesuskind findet. Jedes 
Kind bekommt ein Licht geschenkt und mit Feliz Navidad 
kommt Vorfreude auf Weihnachten auf.

Weißenhorner Grundschulen

Informationsabende für die Eltern der 
Schulanfänger 2020/21

Ihr Kind kommt in die Schule! Schulfähigkeit, Anmeldung, 
Zurückstellung, Erster Schultag, Material, Offener Ganztag... 
Am Elternabend sind wir für Ihre Fragen und Anliegen da:

Grundschule Nord:
Mittwoch, 22.01.2020 um 19:00 Uhr, in der Aula der Grund-
schule Nord.
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entsprechendes Fördern sehr wichtig. Frau Silvera Schmider, 
von der Deutschen Gesellschaft für das hochbegabte Kind 
e.V., wird über Merkmale hochbegabter Kinder referieren 
und aufzeigen, warum es wichtig ist, hochbegabte Kinder zu 
erkennen. Sie erhalten hilfreiche Tipps für die Förderung Ihres 
Kindes! Der Vortrag umfasst die Altersspanne vom Kleinkind 
bis zur Pubertät und findet im Rathaus in 89264 Weißen-
horn im Trauungszimmer von 20:00 - 21:30 Uhr statt. Der 
Eintritt beträgt 5 € und ist an der Abendkasse zu entrichten. 
Eine Anmeldung ist beim Familienstützpunkt bis 27.01.2020 
unter familienstuetzpunkt-weissenhorn@asb-nu.de oder per 
Telefon: 07309/8791752 erforderlich.
Ausblick Angebote Februar 2020

06.02.2020: „Muss ich denn immer alles 1000mal sagen?!“
Diesen Satz hat sicher jeder schon einmal gedacht und sich 
die Frage gestellt, wie Grenzen liebevoll und bestimmt ge-
setzt werden können. Diesen und anderen Fragen rund um 
das Thema Grenzsetzung im Kindesalter wird der Vortrag 
nachgehen. Der Vortrag ist auf den Grundlagen vom „Famili-
enTeam“ bzw. dem Kurs „Die Kunst der Erziehung - Training 
in acht Schritten“ aufgebaut und wird von Frau Karola Held 
durchgeführt. Der Vortrag ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist 
unter familienstuetzpunkt-weissenhorn@asb-nu.de oder per 
Telefon: 07309/8791752 bis 30.01.2020 zum erforderlich.

Bayerisches Rotes Kreuz

Tafelladen Weißenhorn

Öffnungszeiten des Tafelladens, Hauptstraße 25, 
89264 Weißenhorn:
Mittwoch und Freitag, jeweils von 15:30 - 17.00 Uhr.

Diakonie Neu-Ulm

Drob Inn - Drogenberatung

Offene Sprechstunde Donnerstag, 14.30 - 17.30 Uhr, Haus 
der Vereine (ehemalig Gasthof Lamm) Hauptplatz 7, 89264 
Weißenhorn. Mobil: 0176 - 45544705, Drob-Inn@diako-
nie-neu-ulm.de. Weitere Termine nach Vereinbarung.

Sozialberatung

Offene Sprechstunde in Weißenhorn,
Frau Heike Wiedenmayer
Haus der Vereine (ehemalig Gasthof Lamm),
Hauptplatz 7 89264 Weißenhorn,
Montag 9.00 Uhr - 13.00 Uhr (alle zwei Wochen).
Der nächste Termin: Montag, 13.01.2020

Wir bieten Ihnen an:
Hartz IV-Beratung, Begleitung zu Behörden und Hilfe, wenn 
Sie nicht mehr wissen, wohin Sie sich wenden sollen.
Diakonisches Werk Neu Ulm e.V., Kirchliche Allgemeine So-
zialarbeit, Eckstr. 25, 89231 Neu Ulm, Frau Wiedenmayer 
Mobil: 0176 45552089

Den Abschluss bildete das bekannte Weihnachtslied „Hark! 
the herald-angels-sing”, das von allen Musikgruppen 
schwungvoll vorgetragen wurde und bei dem alle Konzert-
besucher zum Mitsingen eingeladen waren. Das gesamte 
Konzert wurde von der Technik-Crew unter Leitung von 
Johann Meyer perfekt ins richtige Licht und den richtigen 
Ton gerückt. So konnten die Zuhörer eine stimmungsvolle 
und festliche musikalische Auszeit von der oftmals stressigen 
Vorweihnachtszeit genießen.
Dr. Dankwart Rauscher, Elternbeirat

  

             P-seminar Proudly Presents:         in der mensa des nKG 

 

 FreitaG, 10. Januar               sonntaG, 12. Januar 

19.30 uhr                 18.30 uhr 

  

  

 

 

                                                                   macbeth 

 

 

ein enGlischer lecKerbissen bearbeitet und PerFormed vom ProJeKtseminar creative drama 

eintritt Frei       sPenden erbeten      Freie Platzwahl 

Soziale Dienste

Familienstützpunkt

Angebote Januar 2020

15.01.2020: Babycafe
Nach den Weihnachtsferien findet das Babycafe in ande-
ren Räumlichkeiten in Weißenhorn wie bisher statt: Am 
15.01.2020 treffen wir uns im Trauungszimmer des 
Rathauses in 89264 Weißenhorn. Am 22.01.2020 sind 
wir, wie gewohnt, im Rathaus in Pfaffenhofen a. d. Roth am 
Kirchplatz 6. Am 29.01.2020 sind wir wieder im Rathaus 
in Weißenhorn. Wir singen und spielen von 10:00- 11:30 
Uhr zusammen und sind als Ansprechpartner für Sie da! Das 
Angebot ist kostenfrei und kann ohne Anmeldung wahrge-
nommen werden. Herzliche Einladung an alle Mütter mit 
Säuglingen im Alter von 0 - 12 Monaten.

21.01.2020: Kaktustreffen
Das offene Treffen für Eltern mit Kindern in der Pubertät fin-
det von 19:30 Uhr bis 21:00 Uhr im Familienstützpunkt in 
89264 Weißenhorn, Heilig-Geist-Str. 3, statt. Der Abend bie-
tet Ihnen die Möglichkeit sich über Fragen rund um die Pu-
bertät in gemütlicher Atmosphäre auszutauschen. Begleitet 
wird das Treffen von den Leitungen der Familienstützpunkte. 
Das Kaktustreffen kann ohne Anmeldung wahrgenommen 
werden und ist kostenfrei.

30.01.2020: Hochbegabte Kinder erkennen und fördern
Zwei Prozent der Menschen sind hochbegabt und ca. 14 Pro-
zent sind überdurchschnittlich begabt. Die Denkweise hoch-
begabter Kinder unterscheidet sich deutlich von der eines 
normal begabten Kindes, daher ist ein frühes Erkennen und 
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Entwässerung
Kläranlage Weißenhorn u. Oberhausen
(für Asch, Biberachzell, Bubenhausen, Emershofen, Graferts-
hofen, Hegelhofen, Ober- und Unterreichenbach, Oberhau-
sen und Wallenhausen) 2783
Abwasserzweckverband Mittleres Rothtal
für Stadtteil Attenhofen 07302/919551
Mobiltelefon 0160/5355228

Stromversorgung
VNEW
Verteilnetze Energie Weißenhorn GmbH & Co. KG 0 73 
09/40 14 40
für Weißenhorn, Asch, Attenhofen, Biberachzell, Bubenhau-
sen, Grafertshofen, Hegelhofen, Oberhausen, Ober- und 
Unterreichenbach, Wallenhausen
LVN
LEW Verteilnetz GmbH 0800/539 638-0
für Emershofen

Gasversorgung
Ergas Schwaben 0800 / 1 82 83 84

Notariat Weißenhorn
Notar Dr. Christoph Ziegler, Memminger Straße 23
89264 Weißenhorn 0 73 09 / 30 74
Entsorgungs- und Wertstoffzentrum (EWW)
beim Müllkraftwerk Weißenhorn 0 73 09 / 878-0
Öffnungszeiten für Privatanlieferer mit Fahrzeugen bis 
7,5 Tonnen:
Montag bis Freitag: 07:00 - 12:00 Uhr
und 13:00 - 17:00 Uhr
Samstags: 09:00 - 13:00 Uhr

Stadt Weißenhorn gratuliert

Unter der deutschlandweit geltenden Telefonnummer 
116117 bzw. unter www.116117.de können sowohl der 
ärztliche als auch der zahnärztliche Notdienst außerhalb der 
Sprechzeiten und die Notdienstapotheken jederzeit abge-
fragt werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst

11. und 12. Januar 2020
Zahnarzt Michael Oesterle, Weißenhorn, Josef-Holl-Straße 9
Tel. 0 73 09 / 814 25 90
Notdienst in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 
18.00 Uhr bis 19.00 Uhr. In der übrigen Zeit besteht Behand-
lungsbereitschaft.
Eine Abfrage der diensthabenden Zahnarztpraxen ist auch 
unter www.notdienst-zahn.de möglich.

Notdienst der Apotheken
Festnetz: 0800 0022833 (kostenlos)
Handy: 22 8 33 (kostenpflichtig, von jedem Handy ohne Vor-
wahl)
Internet: www.lak-bayern.notdienst-portal.de od. www.
aponet.de
11. Januar 2020
St.-Ulrich-Apotheke, Weißenhorn,
Reichenbacher Straße 3, Tel. 0 73 09 / 52 00
12. Januar 2020
Iller-Apotheke, Illertissen, Hauptstraße 24,
Tel. 0 73 03 / 72 33 und
Matthäus-Apotheke, Unterkirchberg, Hauptstraße 45,
Tel. 0 73 46 / 91 91 10

Tierärztlicher Notdienst

Ulm/Neu-Ulm Tel.: (0700) 12 16 16 16 und
Tierärztliche Kliniken

Wichtige Rufnummern

Feuer und Notruf 1 12
Überfall/Polizei 1 10
Notfallrettung / Krankentransporte 1 12
Polizeiinspektion Weißenhorn 96 55 - 0
Stadtverwaltung Weißenhorn 84 - 0

Wasserversorgung

Städt. Wasserwerk Weißenhorn
(für Asch, Attenhofen, Biberachzell, Bubenhausen,
Emershofen, Grafertshofen, Hegelhofen, Ober-
und Unterreichenbach 0170/3328677
Rauher-Berg-Gruppe Pfaffenhofen
(für Oberhausen und Wallenhausen) 07302/5194
Mobiltelefon 0160/5355216

zum 85. Geburtstag
Herrn Jörg Braunwald, Weißenhorn

Zur Goldenen Hochzeit
Ehepaar Reinhilde und Martin 
Wagner, Weißenhorn

ganz herzlich und wünscht den Ju-
bilaren Gesundheit und Glück für 
die Zukunft.
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Öffnungszeiten:
Montag������������������������������������������������������������� geschlossen
Dienstag bis Freitag���������������������������������������8.00-12.00 Uhr
Donnerstag�������������������������������������������������16.00-18.00 Uhr
Kontakt:
Pfarrbüro���������������������������������������������������������� 07309/3568
Fax���������������������������������������������������������������� 07309/921724
Pfarrer Andreas Erstling������������������������������������� 07309/3568
Pfarrer Thomas Pfundner������������������������������ 07307/929183
Diakonin Dagmar Völskow�������������������������� 0152/34364763
Diakonin Dagmar Völskow������������������������������ 07303/43618
Heike Wiedenmayer, Sozialberatung����������� 0176/45545683
Evang. Montessori-Kinderhaus���������������������� 07309/426808
E-Mail:����������������������������������pfarramt.weissenhorn@elkb.de
Homepage:���������������������� www.weissenhorn-evangelisch.de

Katholische Kirchengemeinden

Mariä Himmelfahrt, Biberachzell
Sonntag 12.01. TAUFE DES HERRN
08:45 Uhr HM f. Johann Hohenbleicher; f. Ulrike Windei-

sen; f. Rosina Ott u. Tochter Ingeborg
Sonntag 19.01. 2. SONNTAG IM JAHRESKREIS
18:00 Uhr HM f. BZ u. OR mit Kinderkirche f. Wenzel 

Watzka (gestiftet v.d. Chor- u. Musikgemein-
schaft BZ); f. Verst. Mitglieder der Chor- u. 
Musikgemeinschaft BZ; f. Wilhelm Klauer mit 
Vorstellen der Kommunionkinder

St. Johann Baptist, Oberreichenbach
Mittwoch 15.01. 1. Woche im Jahreskreis
16:00 Uhr HM f. Gertrud u. Josef Schlosser

St. Mauritius, Wallenhausen
Donnerstag 16.01. Donnerstag der 1. Woche im Jah-
reskreis
09:00 Uhr Hausfrauen- und -männermesse f. Verst. der 

Fam. Warganz
Samstag 18.01. Samstag der 1. Woche im Jahreskreis
17:45 Uhr Vorabendmesse f. WH u. BB f. Rosa u. Andreas 

Braun, Barbara u. Leonhard Ruf mit Geschw. 
mit Vorstellen der Kommunionkinder

Pfarreiengemeinschaft Weißenhorn
Samstag, 11.01.
Mariä H. 14:00 Tauffeier von Malina Kordik
Mariä H. 17:00 Rosenkranz
Bubenh. 18:30 Vorabendmesse (Anna Fürgut)
Grafertsh. 18:30 Vorabendmesse (Jeffrey Kühner)
St. Leonh. 17:00 Rosenkranz
St. Leonh. 17:45 Heilige Messe
Sonntag, 12.01. TAUFE DES HERRN
Mariä H. 10:00 Pfarrgottesdienst (Gertrud Betz, Eltern und 

Schwiegereltern; Lucy und Joseph Jurasic; 
Alfred Huber/Hans und Therese Wagner)

Mariä H. 11:15 Tauffeier von Raphael Valerian Ihle

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Weißenhorn
Augustana-Zentrum, Schubertstr. 20, Weißenhorn
Kreuz-Christi-Kirche, Kaiser-Karl-Str. 16, Weißenhorn
Kirche „Zum guten Hirten“, Sonnhalde 2, Pfaffenhofen

Freitag, 10.01.
19.00 Uhr : TeensPray

Augustana-Zentrum
19.30 Uhr : KV-Sitzung

Augustana-Zentrum
Samstag, 11.01.
14.00 Uhr : Taufgottesdienst

Kreuz-Christi-Kirche
Pfarrer/Prädikant: Pfr. Andreas Erstling

Sonntag, 12.01. 1. Sonntag nach Epiphanias
08.30 Uhr : Gottesdienst

Kath. Kirche Witzighausen
Pfarrer/Prädikant: Prädikant Baum

09.45 Uhr : Gottesdienst
Kreuz-Christi-Kirche
Pfarrer/Prädikant: Pfr. Andreas Erstling

09.45 Uhr : Kindergottesdienst
Kreuz-Christi-Kirche

Dienstag, 14.01.
15.30 Uhr : Jungschar

Augustana-Zentrum
20.00 Uhr : Kirchenchorprobe

Augustana-Zentrum
Mittwoch, 15.01.
19.00 Uhr : Gospelchorprobe

Augustana-Zentrum
19.00 Uhr : Posaunenchorprobe

Augustana-Zentrum
Donnerstag, 16.01.
15.00 Uhr : Treffen der aktiven Senioren

Zum guten Hirten
17.30 Uhr : Besuchsdienstkreis

Augustana-Zentrum
Samstag, 18.01.
09.00 Uhr : Konfirmandenunterricht

Augustana-Zentrum
Sonntag, 19.01. 2. Sonntag nach Epiphanias
09.45 Uhr : Gottesdienst

Kreuz-Christi-Kirche
Pfarrer/Prädikant: Prädikantin Winter

11.00 Uhr : Gottesdienst
Zum guten Hirten
Pfarrer/Prädikant: Prädikantin Winter

11.00 Uhr : Kindergottesdienst
Zum guten Hirten

Pfarrbüro:
Schubertstr. 18-20, 89264 Weißenhorn
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Emersh. 08:45 Heilige Messe
Oberh. 10:00 Heilige Messe (Jürgen Jakob; Peter u. Ma-

ria Linzmaier u. Angeh./Rainer Lange u. 
Angeh.)

Hl.-Geist 19:30 Holy-Hour
Kolleg 16:00 Herz-Mariä-Andacht

Herzliche Einladung:
Mariä Himmelfahrt
• Musikalisches Nachtgebet am 15. Januar um 20.30 Uhr 

in der HLG-Kirche
• Kinderkirche am 19. Januar um 10 Uhr im Haus der Vereine
• Holy-Hour am 19. Januar um 19.30 Uhr in der HLG-Kirche
• Pfarreinachmittag am 22. Januar, 14 Uhr

Auch im neuen Jahr möchten wir Sie wieder herzlich 
zum Pfarreinachmittag der katholischen Pfarrgemeinde 
Mariä Himmelfahrt einladen. Wir treffen uns am Mitt-
woch, 22. Januar 2020, um 14 Uhr im Christophorus-
Haus (Bahnhofstr. 11a). Freuen Sie sich mit uns auf einen 
„märchenhaften“ Nachmittag mit Frau Ute Bodenmüller, 
die uns mit ihren Märchen in unsere Kindheit entführen 
wird. Natürlich gibt es auch wieder Kaffee und Kuchen.

• „Spiritueller Einkehrtag“
Im Rahmen eines Treffens der „deutsch- österreichisch- 
schweizerischen Gebetsinitiative“ findet ein „spiritueller 
Einkehrtag“ für Jung und Alt statt, zu dem auch Inte-
ressierte eingeladen sind. Genauere Infos zur Gebets-
initiative finden sie unter https://www.credo-online.de/
inspiration/einfach-gemeinsam-beten/. Das Programm 
startet um 10.00 mit einem Stehkaffee und geht dann 
über zu einem Impuls zum Thema „Unterscheidung der 
Geister- wie finde ich durch richtige Entscheidungen in 
innere Freiheit“. Am Nachmittag finden Workshops statt 
und am Abend ab 18.30 Uhr ein besonderer Gebets-
abend mit der regionalen Jugend-Lobpreis Band Rise up. 
Als Gastprediger wird Pater Dominikus Hartmann einen 
Impuls für das persönliche Glaubensleben geben. Der of-
fizielle Teil geht bis 20:30 Uhr, danach besteht noch die 
Möglichkeit zur Begegnung und Austausch bei einem 
gemütlichen Fest. Herzliche Einladung zum Mitbeten! 
Anmeldung bitte an einfachgemeinsambeten@web.de

• Claretinerkolleg
Herz-Mariä-Andacht am 19. Januar um 16 Uhr

• St. Laurentius Attenhofen
2. Weg-Gottesdienst der Kommunionkinder am 16. Ja-
nuar um 16.30 Uhr

• St. Michael Bubenhausen
Frühstück für alle alleinstehenden Gemeindemitglieder 
am 14. Januar um 9 Uhr im Pfarrheim St. Michael

Wichtige Mitteilungen:
Firmung 2020
Die Firmung wird am 19. Juli 2020 um 10 Uhr in der Stadt-
pfarrkirche Weißenhorn von Weihbischof Losinger gespen-
det. Alle Jugendlichen ab der 8. Klasse sind eingeladen, sich 
firmen zu lassen. Für interessierte Jugendliche und ihre El-
tern findet am Dienstag, den 4. Februar, ein Info-Abend im 
Christophorushaus statt. Beginn ist um 19 Uhr.

Mariä H. 18:30 Heilige Messe (Dr. Johannes Leutbecher; 
Hermann Schraudolf und Angeh.; Ingrid 
Geiger; Robert Glasstetter)

Attenh. 8:30 Heilige Messe
Hegelh. 10:00 Heilige Messe (Wilhelm, Marie und Theo 

Steger)
Oberh. 10:00 Heilige Messe (Peter Eigner, Helmut Joike 

und Fam. Vürell)
Montag, 13.01. Hl. Hilarius, Bischof u. Kirchenlehrer
Mariä H. 17:00 Rosenkranz
Kolleg 7:15 Heilige Messe
Dienstag, 14.01.
Mariä H. 18:00 Rosenkranz
Mariä H. 18:30 Heilige Messe (Adolf und Anna Spielvogel 

und Angeh.; Fam. Zwiebel und Angeh.)
Bubenh. 18:30 Heilige Messe
Mittwoch, 15.01.
Mariä H. 18:00 Rosenkranz
Mariä H. 18:30 Heilige Messe (Karl, Rosa und Hans Aertin-

ger [Stiftm.])
Hl.-Geist 20:30 Musikalisches Nachtgebet
Donnerstag, 16.01.
Mariä H. 09:00 Heilige Messe
Mariä H. 17:00 Rosenkranz für geistliche Berufe
Attenh. 16:30 2. Weg-Gottesdienst der Kommunionkinder
Attenh. 18:00 Rosenkranz
Attenh. 18:30 Heilige Messe (Hedwig Dienes/Wilhelm 

Dienes [JM]; Anna Dirr [Stiftm.])
Bubenh. 18:30 Rosenkranz
Grafertsh. 16:30 Rosenkranz
St. Leonh. 17:00 Rosenkranz
St. Leonh. 17:45 Heilige Messe
AWO 16:00 Rosenkranz
Freitag, 17.01. Hl. Antonius, Mönchsvater in Ägypten
Mariä H. 09:00 Heilige Messe
Mariä H. 17:00 Rosenkranz um Frieden für die Welt
Samstag, 18.01.
Mariä H. 17:00 Rosenkranz
Grafertsh. 18:30 Vorabendmesse (Max und Sofia Gaiser 

und Sohn Werner [Stiftm.])
Hegelh. 18:30 Vorabendmesse
St. Leonh. 17:00 Rosenkranz
St. Leonh. 17:45 Heilige Messe
Sonntag, 19.01. 2. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Mariä H. 10:00 Pfarrgottesdienst (Anna Goßner; Wenzel und 

Anna Kreiner/Josef Enzler; Johann Dauner)
Mariä H. 10:00 Kinderkirche im Haus der Vereine
Mariä H. 18:30 Heilige Messe (Hans Beggel mit Eltern, 

Alois und Maria Junginger; Franziska und 
Josef Seifert und Eltern/Elisabeth und Jo-
sef Kast und Tochter Beate)

Attenh. 10:00 Heilige Messe (Sebastian Goßner sowie 
Emilie und Xaver Goßner; Elisabeth und 
Cyrill Wagner; Johann Huber; Eduard Purr; 
Georg Werdich)

Attenh. 14:00 Tauffeier von Leon Konrad
Bubenh. 08:30 Heilige Messe (Berta Haupt, Adolf und Aloisia 

Jahn mit Sohn Adolf; Alois Markthaler jun.)
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Dekolleté,Schmuck, Kopf, Lächeln, Tanz,
Stimmung und so mancher Firlefanz.
Wir laden Euch ein und freuen uns sehr,
wenn Ihr am 14.02.2020 maskiert kommt daher.
Um 19 Uhr lassen wir Euch ins Christophorus-Haus hinein,
die schlechte Laune bleibt daheim.
Die Karten dazu gibt es am 28.01.2020 um 17 Uhr
im Christophorus-Haus.
Macht ‚ne kleine Sause draus!
KDFB-Frauenfaschingsteam

Ehe- und Familienseelsorge 
im Landkreis Neu-Ulm

KESS erziehen im Wald
Trödeln am Morgen, Streit ums Aufräumen, um Hausaufgaben 
oder das Sozialverhalten: Erziehung ist schwieriger geworden. 
Viele Eltern suchen heute nach Wegen, einerseits mit den Kin-
dern partnerschaftlich umzugehen, andererseits aber notwen-
dige Grenzen zu setzen - ein Balanceakt. Oft wollen Erwach-
sene störendes Verhalten bei Kindern bekämpfen und geraten 
dabei in einen Kreislauf gegenseitiger Entmutigung. Um aus 
diesem Kreislauf auszubrechen und um dafür zu sorgen, dass 
es gar nicht (mehr) so weit kommt, braucht es bestimmte Erzie-
hungskompetenzen. Damit Eltern diese erwerben können, lädt 
der Waldkindergarten St.Franziskus in Weißenhorn und die 
Ehe- und Familienseelsorge im Landkreis Neu-Ulm zum Kurs 
„KESS erziehen: Weniger Streß - Mehr Freude“ zu Beginn des 
neuen Jahres in die Hütte des Waldkindergartens beim Birken-
weg 8a nach Weißenhorn ein. Die Abkürzung „KESS“ steht 
für: Kooperativ - Ermutigend - Sozial - Situationsorientiert. Sie 
beschreibt Erziehungskurse, die bei konkreten Erziehungssitua-
tionen im Alltag ansetzen, zum Beispiel mit Rollenspielen oder 
Impulsvorträgen. Es geht nicht um Patentrezepte, die immer 
und überall gültig sind, sondern um eine respektvolle Haltung 
und einen konsequenten Umgang miteinander. Die Eltern ler-
nen zum Beispiel, weshalb Kinder bestimmte Verhaltensweisen 
zeigen und wie sie darauf reagieren können. Der Kurs geht 
dabei von positiven Ansätzen aus und will den Blick auf die 
Stärken der Eltern und Kinder lenken. Wie man mit diesem 
Erziehungskonzept den Familienalltag entspannen kann, da-
rum soll es im KESS-Kurs für Väter und Mütter von Kindern 
zwischen drei und zwölf Jahren mit KESS-Kursleiter Ulrich Hoff-
mann gehen. Die fünf Kursvormittage sind am 13.01./ 20.01./ 
28.01./ 5.02. und 10.02.2020 jeweils von 9.00 - ca. 11.00 Uhr. 
Der Kurs kostet 50 € pro Person, bzw. 80 € pro Paar. Im Preis ist 
ein Begleitbuch eingeschlossen. Anmelden kann man sich bis 
zum 10.Januar beim Waldkindergarten oder bei der Ehe- und 
Familienseelsorge in Neu-Ulm, Tel. 0731/9705940 oder mail: 
efs-neu-ulm@bistum-augsburg.de

Neuapostolische Kirche Vöhringen
Sonntag, 12.01.
10.00 Uhr Übertragung des Fest-Gottesdienstes aus Alb-

stadt (Bezirksapostel Ehrich)
Mittwoch, 15.01.
20.00 Uhr Gottesdienst (Bezirksevangelist Rehle)

Neue Minis
Am 4. Advent wurden 4 neue Ministranten feierlich im 10 
Uhr Gottesdienst in die Gemeinschaft der Ministranten Wei-
ßenhorn aufgenommen. Die neuen Ministranten sind Karla 
Sukale, Matilda Golde, Lili Golde und Katharina Müller. Nach 
dem Gottesdienst, in dem sie zugesagt haben, den Dienst 
am Altar verantwortungsvoll und bewusst durchzuführen, 
wurde ihnen ein Geschenk von den Minis Weißenhorn über-
reicht. Wir wünschen euch viel Spaß beim ministrieren und 
bei den gemeinsamen Aktionen.

KAB Weißenhorn

EINE WELT MOBIL
„Bio Hom Mali “ 
Naturbelassener Langkornreis
Hom Mali „Weiße Blume“ wird dieser Bio Reis 
aus Thailand genannt, dessen Duft an Jasmin-
blüten erinnert. Bio Hom Mali wird im Nordos-
ten von Kleinbauern angebaut, die mit Hilfe des 

fairen Handels auf ökologischen Landbau umstellen konn-
ten. Neben der Unterstützung bei der Vermarktung kämpft 
Green Net gegen die drohende Patentierung des Duftrei-
ses und gegen Gentechnik. Der Fair Handelsanteil beträgt 
100%. Im Monat Januar bietet das EINE WELT MOBIL auf 
dem Weißenhorner Wochenmarkt den Bio Hom Mali Reis im 
500g Päckchen zum Probierpreis an.

Sitztanz
Eingeladen sind alle, die Spaß an Bewegung und Geselligkeit 
haben. Frau Brigitte Dietrich gibt Anleitung, sich nach dem 
Rhythmus der Musik zu bewegen, mal schneller oder langsamer 
- manchmal auch mit Tüchern oder Seilen - aber alles im Sitzen! 
Neueinsteiger sind herzlich willkommen! Nächstes Treffen 
am Dienstag 14.01. 2020 um 15.30 Uhr im Christophorus 
Haus, Bahnhofstr. 11a. Unkostenbeitrag: 3 € pro Stunde. 
Weitere Informationen bei Marianne Panser, Tel.07309/ 7605

Katholischer Deutscher Frauenbund

Einladung zum Frauenfasching
Walt Disney lobt den Bambi aus!
Drum Frauen, raus aus Eurem Haus!
Gekürt werden Schuhe, Maske, Kostüm,
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Chor- und Musikgemeinschaft 
Gemütlichkeit Biberachzell e.V.

Neujahrskonzert 2020 der 
Blaskapelle Biberachzell

Liebe Musikfreunde, nach intensiver Probenarbeit laden wir 
Sie zu unserem diesjährigen Neujahrskonzert am Sams-
tag, den 11. Januar 2020 um 19.30 Uhr recht herzlich ein. 
Mit einem Begrüßungssekt möchten wir Sie ab 18.30 Uhr in 
der Stadthalle Weißenhorn willkommen heißen und mit 
Ihnen auf das neue Jahr 2020 anstoßen.
Unsere Dirigentin Marei Richter hat mit der Blaskapelle ein 
unterhaltsames und abwechslungsreiches Programm für Sie
zusammengestellt. Es freut uns auch, dass der Musikverein 
Ermingen unter der Leitung von Manfred Richter an diesem 
Abend mit von der Partie sein wird. Verbringen Sie mit uns 
ein paar gemütliche Stunden bei konzertanter Blasmusik. 
Wir freuen uns auf Sie!

DAV Ortsgruppe 
Weißenhorn

Programm Januar
Freitag 17.01.2020
Winterwanderung um Winterrieden.
Info und Anmeldung: Anton Raab, Tel.: 07309 2637

Donnerstag 30.01.2020, 20:00 Uhr
Ortsgruppenabend mit Bildervortrag „durch das Baltikum“ 
von und mit Hermann Kräß.
Treffpunkt ist dieses Mal im Haus der Vereine in Wei-
ßenhorn (ehemals Gasthaus Lamm, Hauptplatz Weißen-
horn). Wir freuen uns auf ihren/euren Besuch. Für Rück-
fragen stehen Werner Kohler 07309/2253 oder Gerhard 
Botschan 07309/921989 gerne zur Verfügung.

Gewerbeverband 
Weißenhorn

Einladung an den stationären Handel

Die freiwillige Feuerwehr Weißenhorn feiert in diesem Jahr 
ihr 150 jähriges Bestehen. Mit einer Vielzahl von Aktionen 
und Festen machen die Feuerwehrleute auf Ihr Jubiläum 
aufmerksam. Auch wir vom Gewerbeverband möchten die 
Hilfsorganisation hier in ideller Weise unterstützen. 
Deshalb ist geplant im Zeitraum vom 4. Mai bis 21. Juni 
2020 der Feuerwehr in den Schaufenstern in Weißenhorn 
ein besonderes Augenmerk zu widmen. 
Wir treffen uns am Dienstag 21. Januar um 19.00 Uhr in 
der Weinstube zum Guten Tropfen. Hier wollen wir Ideen und 
Wünsche sowie Anregungen Ihrerseits und Möglichkeiten 
der Umsetzbarkeit miteinander diskutieren und abgleichen. 
Wir laden alle Geschäftsinhaber eines Ladengeschäftes mit 
Schaufenster (egal ob Mitglied oder nicht Mitglied im Gewer-
beverband) zu unserem Treffen ein. Auf Ihr Kommen freut 
sich die Vorstandschaft des Gewerbeverbandes sowie das 
Organisationsteam der Freiwilligen Feuerwehr Weißenhorn.

Bei Fragen und für Kontakte stehen wir Ihnen gerne 
zur Verfügung
Gemeindevorsteher: Christian Arnold,
Tel. 07308-7099118 (Büro), eMail: arnold.cs@t-online.de
Adresse der Kirche: Industriestraße 15, 89269 Vöhringen
Telefon Sakristei: 07306-33756
Internetadressen: www.nak-memmingen.de (Kirchenbezirk)
www.nak.org (International)

Sozialstation Weißenhorn
Die Betreuungsgruppe für Menschen mit Lebensfreude trotz 
Demenz und junggebliebene Senioren trifft sich am Montag, 
13. Januar 2020 von 14.30 Uhr bis 17 Uhr im Christopho-
rushaus, Bahnhofstraße 11a, Weißenhorn. Nähere Auskünfte 
erhalten Sie bei der Sozialstation Weißenhorn, Tel. 5757.

Archäologisches Museum
Das Archäologische Museum der Stadt Weißenhorn, Schul-
straße 4, II. Stock, ist geöffnet am Sonntag, 12. Januar 
2020, von 14 bis 16 Uhr. Der Eintritt ist frei, mit Führung. 
Führungen ab 5 Personen auch außerhalb der Öffnungszei-
ten möglich, Telefon Herr Kling 0 73 09 /9 29 96 29.

BUND Naturschutz Jugendgruppe
Architektierisch

Besuch im Edwin-Scharff-Kindermuseum in Neu-Ulm 
am Samstag, 18. Januar, 13:45 - 17:00 Uhr. Treffpunkt: 
Bahnhof Weißenhorn. Wir fahren mit dem Bähnle nach Neu-
Ulm zu einer tollen Ausstellung im Kindermuseum. Dort kön-
nen wir erleben, wie Tiere ihre Behausungen bauen. Gerne 
dürfen Eltern und Geschwister uns begleiten. Teilnehmer-
beitrag: 8 €. Verbindliche Anmeldung unter: weissenhor-
nerbiber@gmx.de. Infos für Kinder und Erwachsene unter: 
https://neu-ulm.bund-naturschutz.de/veranstaltungen.html
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VERANSTAL TUNGEN
der IWF WEISSENHORN

w
w

w
.i

-w
il

l-f
a

sn
a

ch
t.

d
e 

Kartenvorverkauf für die Bälle ab 07.01.2020    bei Frisör Eberle und Brändle

Zicke - Zacke - Zicke - Zacke
Hoi! Hoi! Hoi!

Fasnachts Opening  Freitag, 10. Januar 2020
     19.00 Uhr Giggaler
Schindernacht   Samstag, 01. Februar 2020
     19.30 Uhr Stadthalle
Erscheinen Narrenecho   Donnerstag, 06. Februar 2020
     im Städtle Weißenhorn
Narrenbaumstellen  Freitag, 07. Februar 2020
     19.00 Uhr Kirchplatz
Kinderball    Samstag, 08. Februar 2020
     14.00 Uhr Fuggerhalle
Erfindermesse    Samstag, 08. Februar 2020
     20.00 Uhr Stadthalle
Ball 50+    Sonntag, 09. Februar 2020
     15.00 Uhr Stadthalle
Faschingsfeeetz      Samstag, 15. Februar 2020
     21.00 Uhr Stadthalle
Gumpiger Doschdig    Donnerstag, 20. Februar 2020
     20.00 Uhr Stadthalle
Rathaussturm    Samstag, 22. Februar 2020
     12.00 Uhr Fuggerschloß
Kinderumzug    Samstag, 22. Februar 2020
     13.30 Uhr Kirchplatz
IWF-Ball    Samstag, 22. Februar 2020
     20.00 Uhr Fuggerhalle
Umzug bis Kehraus    Dienstag, 25. Februar 2020
     ab 10.00 Uhr Marktplatz

Interessengemeinschaft Weißenhorner Fasnacht e.V.
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Musikalisches 

Veranstalter: Heimat- und Museumsverein  
Weißenhorn und Umgebung 1908 e.V.  
Abteilung Kunst, Kultur, Literatur, Musik

Mitwirkende: Krimi Dornach, Mary Sukale,  
Stefan Schneider, Rudolf Schock (Gesang),
Diana Kempfle (Flöte), Rebekka Mack (Violine),  
Megan Wood (Klarinette),
Naomi Sagawa (Violoncello, Moderation),  
Ute und Akira Sagawa (Klavier)

Eintritt: VVK 13,- € (erm. 11,-€)  
 AK   15,- € (erm. 13,-€) 

Kartenvorverkauf:
Schlegelsche Buchhandlung, Fuggerstraße 2b,  
07309-7636

Feuerwerk Neujahrskonzert 2020
11. Januar 2020 · 19 Uhr
Ratssaal im Fuggerschloss  
Weißenhorn
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den Kurs ab. Turnhalle Grundschule Süd, Beginn Donnerstag 
16.01.2020, 17.00 - 18.00 Uhr, 8 Einheiten,
Infos und Anmeldungen unter 0170 / 4609642. Mitglieder 
60 Euro, Nichtmitglieder 76 Euro. Bitte mitbringen, wenn 
vorhanden: Yogamatte u. Sitzkissen, bitte bequeme Klei-
dung, dicke Socken u. Handtuch

Yoga Fortsetzungskurs mit Sabine Krüger
Verbesserung der Beweglichkeit. Atem- und Entspannungs-
übungen runden den Kurs ab. Dieser Kurs richtet sich an 
Menschen ab 50 Jahren. Turnhalle Grundschule Süd, Beginn 
Donnerstag 16.01.2020, 18.00 - 19.00 Uhr, 10 Einheiten, 
Infos und Anmeldungen unter 0170 / 4609642. Mitglieder 
75 Euro, Nichtmitglieder 95 Euro. Bitte mitbringen, wenn 
vorhanden: Yogamatte u. Sitzkissen, bitte bequeme Klei-
dung, dicke Socken u. Handtuch.

Qi-Gong mit Ingeborg Engst
Ev. Gemeindezentrum (Augustanahaus), Beginn Dienstag, 
den 14. Januar 2020, 09.00 - 10.15 Uhr, 12 Einheiten, Infos 
und Anmeldung unter 07309 / 6596. Mitglieder 48 Euro, 
Nichtmitglieder 60 Euro

Qi-Gong mit Ingeborg Engst
Fuggerhalle Gymnastikraum, Beginn Dienstag, den 21. Ja-
nuar 2020, 18.30 - 19.45 Uhr, 10 Einheiten, Infos u. Anmel-
dung unter 07309/6596.
Mitglieder 40 Euro, Nichtmitglieder 50 Euro.

Musikverein Eintracht 
Attenhofen e.V

Einladung zur 
Generalversammlung

Die Generalversammlung des Musikvereins Eintracht Atten-
hofen e.V. findet am Freitag, den 24.01.2020 um 19.30 
Uhr im Saal des Gasthauses „Hirsch“ in Attenhofen statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung

2. Bericht der Schriftführerin

3. Bericht des Kassierers

4. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassierers

5. Bericht des Dirigenten

6. Bericht des Jugendleiters

7. Bericht der 1. Vorsitzenden

8. Entlastung der Vorstandschaft

9. Neuwahlen

10. Verschiedenes

Evtl. Anträge müssen bis spätestens 1 Woche vor der Ver-
sammlung bei der 1. Vorsitzenden schriftlich vorliegen. Bitte 
beachten Sie, dass die Generalversammlung wegen Neuwah-
len bereits um 19.30 Uhr beginnt. Freundliche Einladung er-
geht hiermit an die verehrten Ehrenmitglieder, aktiven und 
passiven Mitglieder, sowie Freunde und Gönner des Musikver-
eins. Im Anschluss präsentieren wir Ihnen einen Jahresrück-
blick in Bildern. Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Erscheinen.
Die Vorstandschaft, gez. Margit Nägele, 1. Vorsitzende

Freiwillige Feuerwehr 
Wallenhausen

Danke für 84 Päckchen
Bei der Aktion „Das Allgäu packt´s“ sind am 08.12.2019 
insgesamt 84 Päckchen in der Freiwilligen Feuerwehr Wal-
lenhausen zusammen gekommen. Diese wurden wieder an 
hilfsbedürftige Kinder und Familien in Osteuropa geschickt. 
Hierfür danken wir euch recht herzlich.
Eure Jugendfeuerwehr Wallenhausen

Fußballverein Real 
Biberachzell

REAL Jahreshauptversammlung

Am Samstag, den 18. Januar 2020 findet um 20:00 Uhr 
die diesjährige Jahreshauptversammlung im Schulgebäude 
(1. Stock) in Biberachzell statt.

Tagesordnung:
Bericht des Vorsitzenden
Bericht der Kassiererin und der Kassenprüfer
Bericht des Schriftführers
Entlastung der Vorstandschaft
Ehrungen
Wünsche und Anträge
Dazu sind unsere Mitglieder recht herzlich eingeladen.
Die Vorstandschaft

Kneippverein Weißenhorn

Jahresprogramm
Aquafitness mit Fiona Junginger
Kleinschwimmhalle Grundschule Süd Weißenhorn, Beginn 
Montag 27.01.2020, 16.00 - 17.00 Uhr, 10 Einheiten, Infos 
u. Anmeldung unter 0176 / 27174580. Mitglieder 35 Euro, 
Nichtmitglieder 45 Euro

Gesundheitsgymnastik mit Anke Engelhard
Turnhalle Grundschule Süd, Beginn Dienstag 14.01.2020, 
19.15 - 20.15 Uhr, 10 Einheiten, Infos und Anmeldung unter 
0170 / 4506219.
Mitglieder 30 Euro, Nichtmitglieder 40 Euro

Yoga für Fortgeschrittene 50+ mit Sabine Krüger
Fortsetzung des Anfängerkurses mit anspruchsvollen Yoga-
Elementen. Dieser Kurs richtet sich an Menschen ab 50 Jahren. 
Fuggerhalle Gymnastikraum, Beginn am Dienstag 14.01.2020, 
17.00 - 18.00 Uhr, 10 Einheiten, Infos u. Anmeldungen unter 
0170 / 4609642. Mitglieder 75 Euro, Nichtmitglieder 95 Euro. 
Bitte mitbringen, wenn vorhanden: Yogamatte u. Sitzkissen, 
bitte bequeme Kleidung, dicke Socken u. Handtuch

Yoga für den Beckenboden mit Sabine Krüger
Dieser Kurs ist für all jene gedacht, die durch gezielte Yo-
gaübungen den Beckenboden stärken möchten u. dadurch 
einen bewussten Wechsel zwischen Anspannung u. Ent-
spannung lernen. Atem- u. Entspannungsübungen runden 
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Wünsche und Anträge sind beim 1. Gauschützenmeister bis 
zum 02. Januar 2020 schriftlich einzureichen. Mit freundli-
chem Schützengruß
Karl-Heinz Schittenhelm, 1.GSM Rothtalgau

Schützenverein 
Oberhausen e.V. 1912
Einladung zur 
Generalversammlung

Am Freitag, den 24. Februar 2020 findet um 20.00 Uhr im 
Schützenheim Oberhausen die satzungsgemäße Generalver-
sammlung statt. Hierzu lade ich die Ehrenmitglieder sowie 
alle Mitglieder des Vereins recht herzlich ein.

Tagesordnung
1. Begrüßung und Bericht des 1. Schützenmeisters

2. Bericht des Schriftführers

3. Bericht der Schatzmeister

4. Bericht der Kassenprüfer

5. Entlastung der Vorstandschaft

6. Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Bernd Huber, 1. Schützenmeister

Terminvorschau
6., 13., 20. und 27. März 2020: Königsschießen

27. März 2020: Letzter Schießabend

3. April 2020: Abschlussfeier

Tennis Sport Weißenhorn e.V.

Winterrunde

Auch in diesem Winter ist der TSW wieder mit je einer Da-
men- und einer Herrenmannschaft in der Winterrunde aktiv. 
Unsere Damen stehen nach einem 3:3 gegen Babenhausen 
und einer 1:5-Niederlage gegen den TC Weißenhorn aktuell 
auf Platz 5 in der Tabelle. Das nächste Spiel wird am Sonn-
tag, den 12.01.2020 gegen die SpVgg Au/Iller ausgetragen. 
Die Herrenmannschaft des TSW grüßt hingegen nach 3 Sie-
gen in 3 Spielen ungeschlagen von der Tabellenspitze. Im 
nächsten Spiel, am 02.02.2020 kommt es zum Derby gegen 
den TC Weißenhorn. Gespielt wird ab 16 Uhr in der Hal-
le des Neu-Ulmer TK Blau-Weiss. Unsere Teams freuen sich 
über jeden Support.

TSV 1847 Weißenhorn e.V.
Abteilung Volleyball

Weißenhorner Schmetterlinge Auswärts 
mit Teilerfolg
Ohne Berücksichtigung der Aufwärm- und Ein-

spielzeiten vollbrachten die Spielerinnen des TSV Weißen-
horn für die beiden Auswärtsspiele in Mauerstetten insge-
samt ca 5 Stunden auf dem Spielfeld. 

Rothtalgau Weißenhorn  
gegr. 1910

Rundwettkampf 
Luftgewehr-Auflage

V.L.N-R. VORNE: A SAUTER, M DANGEL, DL GABRIEL, A BADER HINTEN: N 

JOST, KH DANGEL, JL MAIER, F DUILE, KJ ZUCHTRIEGEL

Die 4. Runde fand am 19.12.2019 in Bubenhausen statt
Die Erwartung hat sich bestätigt, sodass KH Dangel seinen 
vorderen Platz verteidigte und holte damit sein Weihnachts-
geschenk. Durch den Kampfgeist unserer Schützen werden 
immer die Plätze in der erste Reihe gemischt. In der Einzel-
wertung wurde KH Dangel (Weißenhorn) mit 315,8 Ringe 
erste. Die zweite Platz ging an A Bader (Schießen) mit 313,2 
Ringe und dritte F Duile (Obenhausen) 312,1Ringe. Die 
Mannschaften gaben folgende Ergebnisse:
Erste KpSG Weißenhorn-1 (934,3) Ringe mit KH Dangel 
(315,8), M Dangel (309,6) und N Jost (308,9). Zweite Huber-
tus Schießen-1 (930,8) Ringe mit A Bader (313,2) DL Gabriel 
(309,5) und KJ Zuchtriegel (308,1). Dritte Hubertus Oben-
hausen-1 (927,7) Ringe mit F Duile (312,1), JL Maier (311,5) 
und A Sauter (304,1). Die Blattl Wertung ging an A Bader 
mit 6,0 Teiler. Mit einer guten Bewirtung ging der Abend 
weihnachtlich zu. Die nächste Herausforderung wird am 16 
Januar 2020 in Hittistetten ab 18 Uhr stattfinden.

Gau-Hauptversammlung
Einladung zur Gau-Hauptversammlung am Freitag, 10. Ja-
nuar 2020 im Schützenheim Attenhofen. Versammlungsbe-
ginn: 19.30 Uhr

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht des 1. Gauschützenmeisters
2. Bericht der Gausportleitung
3. Bericht der Bogenabteilung
4. Bericht der Gaudamenleitung
5. Bericht der Gauchronistin
6. Bericht des Gauschatzmeisters
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Entlastung der Gauvorstandschaft
9. Neuwahlen
10. Grußworte der Ehrengäste
11. Ehrungen
12. Gauschießen 2020 bis 2025
13. Verschiedenes, Wünsche und Anträge



30 Weißenhorn Nr. 1/2/20

Nachdem der WÜW-Fraktionsvorsitzende Werner Weiss 
einen kurzen Rückblick auf die zu Ende gehende Wahlpe-
riode gegeben und Dr. Fendt einige anstehenden Projek-
te angesprochen hatte, wurde Herr Dr. Fendt in geheimer 
Wahl einstimmig als Kandidat nominiert. Auf dem Foto ist 
Dr. Fendt im Kreis der Kandidatinnen und Kandidaten der 
FREIEN WÄHLER - WÜW für die Stadtratswahl am 15. März 
2020 zu sehen.

WÜW-Gespräch am Markttag  
am 15. Januar 2020
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, zu unserem tradi-
tionellen WÜW-Gespräch am Markttag laden wir Sie am 
Mittwoch, 15. Januar 2020, um 19:30 Uhr ganz herzlich 
ein in die Gaststätte „St. Lucia“ (FVW-Vereinsheim) in der 
Memminger Straße 61. Wir haben die Bürgerinnen und Bür-
ger zu Ihrer Meinung über die Zukunft Weißenhorns und 
seiner Ortsteile befragt, und wir bekamen viele Anregungen 
und Antworten zurück, die wir in unser Wahlprogramm auf-
genommen haben. Herzlichen Dank dafür! Die Ergebnisse 
der Bürgerbefragung möchten wir Ihnen vorstellen und das 
WÜW-Wahlprogramm für die Stadtratswahl mit Ihnen disku-
tieren. Sagen Sie uns Ihre Meinung und Ihre Kritik! Das Wahl-
programm finden Sie auch auf der Internetseite der FREIEN 
WÄHLER - Weißenhorner Überparteiliche Wähler: www.
fw-weissenhorn.de unter „Ziele“. Dort können Sie sich auch 
über die 24 Kandidatinnen und Kandidaten für die Stadtrats-
wahl informieren. Einer alten Markttradition entsprechend 
und getreu dem FREIE-WÄHLER-Motto: „Politik von Bürgern 
- mit Bürgern - für Bürger“ laden die WÜW-Vorstandsmit-
glieder Kreisrat Jürgen Bischof und Stadtrat Bernhard Jüstel 
zu den vierteljährlich stattfindenden Weißenhorner Märkten 
alle Interessierten zu solchen Gesprächsrunden ein.

Weltladen Weißenhorn - Eine Welt e.V.

Fair-Produkt des Monats

Dattel-Trüffel aus Ägypten. Eine zarte Hülle aus aromati-
schem Hibiskus verleiht den Dattelkugeln eine fruchtige und 
fein-säuerliche Note. Die Datteln stammen aus Ägypten, 
wo sie biologisch angebaut werden. Als überzeugter Ver-
fechter der biologischen Landwirtschaft gründete Ibrahim 
Abouleish mit SEKEM eine Fairhandels-Organisation, die 
auf nachhaltige Landwirtschaft setzt und gleichzeitig einen 

Dabei gab es gegen den SV Mauerstetten III eine 2:3 Nieder-
lage und gegen den TSV Sonthofen III einen 3:2 Erfolg. Im 
Auftaktspiel gegen den Gastgeber zeigte Mannschaftsführe-
rin Melanie Luderer eine unglaublich hohe Erfolgsquote im 
Angriff, der auch Elisa Peschl in Nichts nachstand.
Die Außenangreiferinnen des TSVW konnten dagegen nicht 
wie gewohnt Punkte aufs Weißenhorner Konto sammeln. 
Leider nur phasenweise, auf der Basis kollektiver Konzentra-
tion, gelang es dem Weißenhorner Team ein in allen Elemen-
ten überlegenes Spiel aufzuziehen. So im zweiten Satz beim 
25:12 gegen Mauerstetten und in den Sätzen zwei, drei und 
fünf (25:14/25:14/15:10) gegen Sonthofen.
Dem gegenüber stand jedoch in der Hälfte der insge-
samt 10 gespielten Sätze eine zuweilen oberflächliche 
und mit mangelhafter Konzentration absolvierte Spielwei-
se, als Weißenhorn an die gegnerischen Teams verspätete 
Weihnachtsgeschenke in Form von Ballpunkten verteilte 
(20:25/18:25/12:15 gegen Mauerstetten und 20:25/22:25 
gegen Sonthofen). Mit der Gewissheit die durchaus vorhan-
dene Möglichkeit auf zwei Siege nicht genutzt zu haben 
verließ das Weißenhorner Team die Spielhalle „Sonnenhof“ 
in Mauerstetten. Mit 24 Punkten rangiert der TSV Weißen-
horn im Augenblick auf Rang 3 der Bezirksklasse, 2 Punkte 
hinter dem SV Mauerstetten und 4 Punkte hinter dem VfR 
Jettingen.

Kreispokal Frauen in Weißenhorn
Nach einer Vielzahl von Vorrundenspielen im Rahmen des 
Kreispokals 2019/2020 treffen sich die folgenden Mann-
schaften am Sonntag in der Weißenhorner Dreifachhalle um 
den Kreispokal-Sieger zu ermitteln. Spielbeginn ist um 9:00 
Uhr. Für das Finalturnier haben sich qualifiziert:
1. TSV Weißenhorn 1
2. SV Mauerstetten 3
3. VfR Jettingen 1
4. TSV Gersthofen 1
5. TSV Friedberg 3
6. TSV Haunstetten 3
7. FC Kleinaitingen 3
8. TSV Friedberg 2
9. TV Memmingen
10. TV Immenstadt
11. TSV Haunstetten 1
12. DJK Hochzoll 3

Weißenhorner 
Überparteiliche Wähler e.V.
Dr. Wolfgang Fendt als 
Bürgermeisterkandidat nominiert

Die FREIEN WÄHLER - Weißenhorner Überparteilichen Wäh-
ler (WÜW) haben den amtierenden 1. Bürgermeister Dr. 
Wolfgang Fendt einstimmig als Kandidat für die Bürgermeis-
terwahl am 15. März 2020 nominiert. In einer gut besuchten 
Nominierungsversammlung schlug Dr. Jürgen Bischof, Stell-
vertretender Vorsitzender der WÜW, namens der Vorstand-
schaft vor, gemeinsam mit dem SPD-Ortsverein erneut Herrn 
Dr. Fendt als Kandidat zu nominieren, um die erfolgreiche 
Zusammenarbeit der letzten Jahre fortzusetzen. 
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Andreas Sauer
Meisterbetrieb

Jägerweg 22, 89297 Roggenburg-Schießen

Tel: (0 73 00) 9213  71, Fax 92 13 72, Handy 0177 / 4924639

Grundkurs Autogenes Training
Auch 2020 biete ich wieder Grundkurse im Autogenen Training an.

Der Frühjahrskurs startet am Donnerstag, den 05.03.2020 um 20.00 Uhr.
Der Herbstkurs startet am Donnerstag, den 10.09.2020 um 20.15 Uhr.

Dauer der Kurse: 8-mal 45 Minuten. Kosten: 60,00 € pro Person 
Ort: Fasanenweg 27 in 89297 Roggenburg

Anmeldung bei Daniela Rapp unter 0174 4573364

Senden Sie alles an: 
LINUS WITTICH Medien KG, Kleinanzeigen - Postfach 223, 

91292 Forchheim, Fax 09191 7232-30 oder online unter: 
www.wittich.de/Objekt2146

Gehen Sie gleich auf www.wittich.de/Objekt2146
und geben Sie diese dort online auf.
Oder füllen Sie dieses Formular aus und schicken Sie es an uns.

Wichtiger Hinweis: Bitte beachten Sie beim Ausfüllen der Felder, dass hinter je-
dem Wort, jeder Zahl, jedem Satzzeichen ein Kästchen als Zwischenraum frei bleibt.

Anzeige mit Rahmen. 
Der Rahmen kostet 5,- € zusätzlich.

Chiffre: Achtung! Für die Zusendung der Zuschriften
fällt eine einmalige Gebühr von 5,- € an.

Bitte geben Sie Ihre genaue Anschrift an.

PLZ / Ort

Straße / Hausnummer

Name / Vorname

Wünschen Sie Bankeinzug, geben Sie Ihre Bankverbindung an 
oder legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld bei.

Bankeinzug Bargeld liegt bei
SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1302600000116620
Ich/Wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem 
Auftrag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zu-
gleich weise ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/un-
ser Konto gezogene Lastschrift einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt. Hinweis: Ich kann/
wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belaste-
ten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstiut vereinbarten Bedingungen.

Datum Unterschrift

schon ab 
5,- €

Ihre neue private Kleinanzeige

Bis hierher für 5,- € inkl. MwSt.

Bis hierher für 10,- € inkl. MwSt.

IBAN
DE

5-Zimmer-Wohnung in Musterhau-
sen zu vermieten. 90 qm, Zentral- 
heizung, Balkon, Dachterrasse, Kel-
lerabteil. Einbauküche mit E-Gerä-
ten vorhanden. Garten, Garage und 
kleine Werkstatt. Miete 5,- EUR/qm, 
zzgl. NK. Tel. 01234/567890

*Muster mit 225 Zeichen und Zusatzoption „Rahmen“.

Bitte beachten: NICHT für Geschäftsanzeigen/Familienanzeigen (Danksagungen, Grüße usw.)

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den ge-
setzlichen Vorschriften gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem 
Online-Portal zu finden.

LINUS WITTICH.
Unser Service auf einen Blick.
Haben Sie Fragen unabhängig von einer Anzeigenschaltung? 
Dann sind unsere weiteren Servicebereiche gerne für Sie da!*

Tel.-Nr. 09191 7232- 
Angelegenheit  Durchwahl

Abonnements  -35 / -17
vertrieb@wittich-forchheim.de

Aufträge/Rechnungen  -13 / -20
anzeigen@wittich-forchheim.de

Mahnungen  -13 / -20
fakturierung@wittich-forchheim.de

Privatanzeigen  -25 / -31 
service@wittich-forchheim.de

Redaktion  -25 / -31 
redaktion@wittich-forchheim.de

Reklamation bzgl. Verteilung

- Blätter A – M  -40 

- Blätter N – Z  -27
reklamation@wittich-forchheim.de

Allgemeine Servicefragen  -0
service@wittich-forchheim.de  

Viele weitere Informationen finden Sie 
auch online unter: www.wittich.de

* Telefonische Geschäftszeiten:  
Mo. - Do. 7.30 – 16.30 Uhr, Fr. 7.30 – 13.30 Uhr
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        LW-wahlhelfer.de                                                

KOMMUNALWAHL 2020

Wir drucken und 
gestalten Ihre 
Wahlwerbung!

Bauzaunbanner 
1 Stück ab  63,90 € *
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Falzfl yer 
z.B. 1000 Stück, DIN lang, 

Wickelfalz, ab 45,29 € *

Falzfl yer
z.B. 1000 Stück, DIN lang, 

Wickelfalz, ab 45,29 €*

Flyer 
z.B. DIN A5,1000 Stück, 

ab 29,40 € *

Wir drucken und 

Wahlwerbung!

Flyer
z.B. DIN A5,1000 Stück, 

29,40 €29,40 € *29,40 € *29,40 €

Plakate, Wahlschilder, Flyer, 
Infobroschüren, Banner, uvm.

günstig online drucken

Wahlplakat
z.B. 500 Stück, DIN A2, 
120 g/m² Affi chenpapier

ab 91,44 € *

* inkl. MwSt. und Versand
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Spezialisiert auf fachmännisches Ausbeulen ohne
Nachlackieren bei Hagel- und Parkplatzschäden

89264 Weißenhorn • Rudolf-Diesel-Straße 7
Telefon 07309 2345 • Telefax 07309 3090

Herzlich Willkommen zum 

Hoigarta beim Wirt! 
 

Mit zünftiger Musik u.a. von den  
Autenrieder 4-3 Blech Musikanten und den Herzblut Böhmischen 

 Am 11. Januar 2020 
Ab 19:30 Uhr im Feststadel 

Neumaiers Hirsch; Römerstr. 31; 89264 Weißenhorn-Attenhofen 
Tel: 07309 / 42 97 - 0; info@neumaiers-landhotel.de; www.neumaiers-landhotel.de 

Eintritt 
 

frei! 
Eintritt  frei! 

info@schlosserei-vogel.com

Kanal-Rohrreinigung GmbH

manfRed wöRtz
Verstopfte abflussrohre?
• dichtheitsprüfung
• Reinigung von öl-fettabscheidern
• Grubenentleerung
• Kanalrohr-tV-Inspektion ab dn40
• Sondermüllentsorgung
• Rohrortung
24-Std.-Service auch an Sonn- u. feiertagen
89250 Senden • tel. 07307 33902

Der Kanal- und Rohrreiniger

in Ihrer Nähe

• schnell • sauber • preiswert
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beratung - planung - ausführung

heizung + sanitär
Karl Held GmbH

Memminger Str. 102

89264 Weißenhorn

Tel. 07309 92914-0

Fax 07309 92914-29

www.heldgmbh.de

Wir unterstützen Menschen beim Älterwerden. 
Mit unserer Erfahrung aus 50 Jahren als Komplettanbieter im Illertal.

illerSENIO steht für ein in der Region einzigartig ganzheitliches Leistungsangebot für Senioren.
Mit inzwischen rund 450 Mitarbeitern und der Möglichkeit alle P� ege- und Betreuungsformen
aus einer Hand zu bieten, sorgen wir auch im hohen Alter für individuelle Lebensqualität...

Was illerSENIO u.a. ins Rothtal bringt:
- Flexibel buchbare Tagesp� ege
- Langzeit- und Kurzzeitp� ege
- Seniorenservice rund ums Haus
- Frisch gekochte Mobile Mittagsmenüs

Ihre Ansprechpartnerin: Frau Renate König

Tel. 07309 / 5757

illerSENIO c/o Caritasverein Illertissen gGmbH, Vogelstraße 8, 89269 Vöhringen, Tel.: 07306 / 96770, E-Mail: info@illersenio.de, www.illersenio.de

Jetzt auch 
in Weißenhorn: 
Rundum-Service
von illerSENIO.

Seit Januar 2019 ist illerSENIO auch in
Weißenhorn und Umgebung zuhause – als
neuer Betreiber Ihrer Sozialstation. Wir freuen 
uns auf Sie! Freuen Sie sich auf die vielen neuen 
Möglichkeiten, die Ihnen illerSENIO bietet.

Was bleibt, wie gewohnt:
- Ihre ambulante P� ege durch die Mitarbeiter/-
 innen der Sozialstation Weißenhorn

ZUSAMMEN
WACHSEN.
ZUSAMMEN 
ALTWERDEN.

IMMER DAS BESTE!

Diese Woche  
Fischverkauf am  
Freitag und Samstag  
beim V-Markt Weißenhorn

Wir halten für Sie eine reichhaltige Auswahl an frischen  
See- und Süßwasserfischen bereit. Delikater Räucherfisch  

sowie  unsere Feinkostsalate aus eigener Herstellung
Große Auswahl an belegten Fischbrötchen.

Fisch & Feinkost Carmen Lutz
Verkaufszeit: 8.00 Uhr – 18.00 Uhr

Verkaufszeit 
8 Uhr - 18 UhrJede Woche 

Fischverkauf 
am Freitag beim 
V-Markt Weißenhorn


